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URLAUB VOR DER HAUSTÜR
Langsam neigen sich die Som-
merferien dem Ende zu – doch das 
ist noch lange kein Grund, die 
Koffer zu packen! Denn wer am 
Bodensee lebt, wohnt da, wo an-
dere Urlaub machen. Davon kann 
man sich auf Seite 10 selbst über-
zeugen, denn hier sind die besten 
Schnappschüsse unserer Leser 
verewigt.
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SPURENSUCHE
Jeder hinterlässt Spuren irgendwo. 
Doch was ist mit Spuren in der Zei-
tung? Genauer gefragt:
 Hat der Bunte Hund 
Spuren im aktuellen WOCHEN-
BLATT hinterlassen? Er ist
 der Meinung, es ist lustig, sich Wo-
che für Woche in der Zeitung zu ver-
stecken … Wer findet die Spuren? 
Und wer findet den Bunten Hund?

Singen

Kostenlos und immer aktuell auf allen Kanälen!

www.hallosingen.dewww.wochenblatt.net/
tv

www.wochenblatt.net/
app

www.wochenblatt.net

Heimkehrer
Die Zeiten sind aktuell wieder 
unruhig. Man fährt in den Ur-
laub, meist schon als Ersatz, 
und dann hört man in den 
Nachrichten, dass man sich in 
einem Risikogebiet aufhält. 
Das ist aktuell in ganz schön 
vielen Regionen der Fall, zu-
letzt für Reisende nach Paris 
oder Südfrankreich. Oder wenn 
man im eigenen Land nach 
München schaut, wo am Wo-
chenende ein nächtliches Al-
koholverbot verhängt werden 
musste, weil die erste kritische 
Marke angesichts rasant stei-
gender Neuinfektionen am 
Freitag überschritten wurde. 
Wer sich freilich freiwillig tes-
ten lassen will, weil der Ur-
laubsort zwar kein Risikoge-
biet, aber eben doch nicht un-
gefährlich war und weil das in 
den Ferien noch kostenlos ist, 
muss bei uns dazu erst mal ei-
nen Geduldstest bestehen. Die 
langen Schlangen zum Start 
der Testzentren in Konstanz 
letzte Woche und in Singen am 
Montag machten deutlich: der 
Wille ist da, allerdings fehlte es 
an der Kapazität. Und das ist 
schade. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Landkreis Konstanz

Arbeitsmarkt weiter 
unter Druck

Die Zahl der Arbeitslo-
sen in der Region 
Bodensee-Oberschwa-
ben ist abermals in 
Folge des Corona-
Lockdown gestiegen.
Gegenüber dem August 2019 
liegt sie mit 17.788 Frauen und 
Männern um 5.665 Personen 
höher als vor einem Jahr. Das 
ist ein Plus von 46,7 Prozent. 
Im Kreis Konstanz liegt die Zahl 
der Arbeitslosen nun bei 7.607 
Personen, fast doppelt so viel 
wie noch vor einem Jahr und 
mit einer Quote von 4,7 deut-

lich über dem Landesschnitt 
von 3,9 Prozent. Die Kurzarbeit 
steigt nicht mehr so stürmisch 
mit 30 neuen Betriebsmeldun-
gen und 284 Mitarbeitern. Al-
lerdings haben nunmehr seit 
März im Kreis 3.448 Unterneh-
men mit maximal 47.612 Mit-
arbeiter bislang Kurzarbeit an-
gemeldet, das sind fast 45 Pro-
zent der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten. Nicht 
erfasst werden die aktuell aus-
gesetzten Minijobs. 2.000 Lehr-
stellen sind noch unbesetzt zum 
Start des neuen Ausbildungs-
jahrs. Oliver Fiedler
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AUTOHAUS BLENDER GMBH
Radolfzell und Konstanz

Alle Mitarbeiter erreichen Sie über
www.autohaus-blender.de

Jetzt profitieren!
Mehrwertsteuer geschenkt



Laubwaldstr. 8
78224 Singen
Tel. 07731/87410

Hochwertige Haustür mit Montage

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. 07731/31138
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522

Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Tierschutzverein Radolfzell:
07732/3801

Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07771/6399699

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

05./06.09.2020
Dr. Böhm/Helm, Tel. 07731/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das

im aach-center
Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach
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Bestattungshaus Decker
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OY StockachINJO 07771 921550
w.injoy-stockach.dewww

OY SingenINJO 07731 93160
w.injoy-singen.dewww

OY EngenINJO 07733 9969770
w injoy engen dewwww.injoy-engen.dewww

Angebot gültig
bis 15.09.2020

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

fit im Sommer
Putenschnitzel

mager
und eiweißreich

100 g € 1,19

der Klassiker für Griller
Kotelett vom

Iberico Schwein
saftig und mager

100 g € 2.49

AKTION AKTION AKTION
Ochsensteaks

mariniert
Entrecôte

zart marmoriert
100 g € 2.49

eine Spezialität des Hauses
Schwartenmagen

rot und weiß

100 g € 0,89

einfach lecker
Haussalami
herzhaft würzig

100 g € 1,79

Da freut sich der Mann
Sauerbraten

eingelegt n. Großmutter Art

100 g € 1,59
natürlich hausgemacht
Geflügelsalat

mit Ananas

100 g € 1,49

den mögen alle
hauseig. Rohschneider

im Pfeffermantel

100 g € 1,99

aus eigener Produktion
Feuerwürste

Klassik oder mit Käse

100 g € 1,50

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

Kennen Sie schon unsere Fix- und Fertig-Produkte Hasengulasch?
Entengulasch? und Gänsegulasch mit Sauce im Glas?

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Puten-/Kalbs-/Rinderschinken
die besonderen Sorten
z.T. mit Pistazien verfeinert
100 g 1,39
Bauernbratwurst/Käseknacker
kalt oder warm – ein Genuss
100 g 1,15
Pfälzer Leberwurst
mit Majoran, im Naturdarm
oder Vesperscheibe
100 g 1,00 Handwerkstradition 

seit 1907

Schweinehals
als Braten, Steak oder Kassler-Hals
100 g 0,95
Gulasch handgeschnitten
Rind/Schwein oder gemischt
100 g 1,05
Sauerbraten
pikant eingelegte magere Stücke
aus der saftigen Rinderschulter
100 g 1,28
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Rielasingen-Worblingen 
hat der Lockdown der 
Corona-Krise hart getrof-
fen - auf der anderen 
Seite kann die 
Gemeinde stolz sein, 
über die Hilfsangebote 
aus der Bürgerschaft, 
wie Bürgermeister Ralf 
Baumert im Sommerinter-
view hervorhebt.

von Oliver Fiedler

WOCHENBLATT: Die Corona-
Krise und der verfügte Lock-
down haben auch in Rielasin-
gen-Worblingen vieles auf den 
Kopf gestellt. Aber auf der an-
deren Seite waren Sie im He-
gau die Ersten, die mit Helfer-
kreis und eigener Maskenpro-
duktion bereit gestanden sind.
Ralf Baumert: Es gab einen 
Helferkreis mit 52 ehrenamtli-
chen NäherInnen, die innerhalb 
fünf Wochen insgesamt 14.000 
Masken nähten und ein weite-
rer mit 20 Personen für den 
täglichen Einkaufsservice. Drei 
Helferinnen führen aktuell den 
Einkaufsservice weiter. Die ge-
zeigte Solidarität in unserer 
Gemeinde war und ist einfach 
überwältigend.
WOCHENBLATT: Finanziell ist 
die Doppelgemeinde in der Fol-
ge des Lockdowns durch Steu-
erausfälle hart getroffen wor-

den. Wie lange wird die »Del-
le« nachwirken?
Ralf Baumert: Die Gemeinde ist 
schon immer in Bezug auf die 
Gewerbesteuer steuerschwach. 
Viele Handwerksbetriebe, we-
nige große Zahler. Wir gehen 
augenblicklich immer noch von 
Gewerbesteuerausfällen in Hö-
he von 650.000 Euro für dieses 
Jahr aus. Wenn die Grundge-
setzänderung kommt und die 
Gewerbesteuerausfälle vom 
Bund kompensiert werden, 
dann wird dieser Betrag nach 
derzeitigem Verteilungsmodell 
in Rielasingen-Worblingen voll 
ausgeglichen.
Härter trifft es uns beim Ge-
meindeanteil an der Einkom-

mensteuer und bei den FAG-
Zuweisungen. Genauere Zahlen 
wird erst die September-Steuer-
schätzung liefern. Für 2020 er-
warten wir bei der Einkom-
menssteuer alleine ein Minus 
von 888.000 Euro, für 2021 mi-
nus 682.000 Euro, für 2022: 

minus 673.000 Euro und für 
2023: minus 673.000 Euro!
Eine weitere entscheidende Po-
sition wird die Höhe des Kreis-
umlage-Hebesatzes sein. Die 
kommenden Jahre werden also 
haushaltsmäßig sehr spannend.
WOCHENBLATT: 2020 sollte 
ein Jahr der Straßenbaustellen 
werden. Doch schon bei der 
ersten Maßnahme, dem Brü-
ckenbau an der Lindenstraße 
hat es gehakt, so dass die Ver-
zögerung inzwischen enorm 
ist. Müssen nun die weiteren 
Maßnahmen wie die Muse-
umsbahnbrücke oder die Höri-
straße an der Aach weit nach 
hinten verschoben werden?
Ralf Baumert: »Bei der Aach-

brücke, der Höristraße und bei 
der Brücke über die Museums-
bahn handelt es sich um Bau-
maßnahmen des Landes bzw. 
des Landkreises. Vor allem die 
jetzt kurz vor dem Abschluss 
stehende Baumaßnahme an der 
Aachbrücke hat die Hauptver-

kehrsader von und nach Arlen 
fast völlig abgeschnitten. Ich 
danke den Anwohnern und den 
Arlener Betrieben für ihre ge-
zeigte Geduld. Der zeitliche Ab-
lauf der vom Landratsamt und 
Regierungspräsidium Freiburg 
zu koordinierenden weiteren 
Großbaustellen wird uns erst 
demnächst mitgeteilt.« 
WOCHENBLATT: Mit Bauplät-
zen drängt es weiter. Der »Auf-
gehender« muss mangels Ver-
kaufsbereitschaft der Landwir-
te anstehen.
Ralf Baumert: »Es ist richtig, 
dass sowohl im Einfamilien-
haus- und auch im Mehrfamili-
enhausbereich die Nachfrage 
groß ist. In Rielasingen-Worb-

lingen wurde nie eine Flurbe-
reinigung durchgeführt, was 
uns jetzt einholt. Höchste Prio-
rität genießt das Projekt »Lan-
genäcker« in Worblingen nach-
dem dort bis auf ein Grund-
stück jetzt alle im Gemeindeei-
gentum sind. Auch beim Plan-
gebiet im Worblinger „Unter-
dorf“ sind wir auf der Zielgera-
den.«
WOCHENBLATT: Tempo 30 in 
der ganzen Rielasinger Orts-
durchfahrt wird nicht reichen, 
den Verkehr einzudämmen. 
Werden Sie weiter auf eine 
Ortsumfahrung drängen?
Ralf Baumert: »Es ist zwar rich-
tig, dass Tempo 30 nicht zu ei-
ner Reduzierung der Verkehrs-

zahlen führen wird, jedoch 
wollen wir durch diese geplante 
Maßnahme die Lärmbelastung 
für die Anwohner deutlich re-
duzieren. Derzeit wird in der 
Hauptstraße die Höchstzahl 
von 14.600 Fahrzeugen am Tag 
erreicht, in Richtung Schweiz 
ab der Grenzstraße sind es im-
merhin noch 6.800 Fahrzeuge, 
wobei der LKW-Verkehr mit 
über 50 Fahrzeugen pro Stunde 
(!) einen hohen Anteil am 
Lärmaufkommen hat. Die Orts-
umfahrung Rielasingen-West 
wurde von der ehemaligen Lan-
desregierung noch mit hoher 
Priorität bei der Fortschreibung 
des Generalverkehrswegeplans 
Ba-Wü eingestuft und dies im 
Konsens mit der Stadt Singen. 
Die derzeitige Landesregierung 
hat die Umfahrung komplett 
gestrichen. Bereits 2019 wur-
den alle Landtagsabgeordneten 
von mir gebeten, sich für unse-
re Umfahrung beim Verkehrs-
minister einzusetzen. Das Mi-
nisterium und unsere Regie-
rungspräsidentin haben darauf-
hin mitgeteilt, dass die Fort-
schreibung des Generalver-
kehrswegeplans Ba-Wü evalu-
iert wird und wir 2020 mit ei-
nem Ergebnis rechnen dürfen. 
Viele unserer MitbürgerInnen 
sind zusammen mit mir sehr 
gespannt wie das Ergebnis aus-
sehen wird!«
Das ungekürzte Interview gibt 
es unter www.wochenblatt.net.

»Die Krise wird ein langes Nachspiel haben«
Rielasingen-Worblingen

Bürgermeister Ralf Baumert. swb-Bild: of
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wir hoffen, Sie hatten ein paar Tage zur Erholung
und idealerweise auch ein paar Tage Abstand
zum für uns alle nach wie vor fremd anmuten-
den Geschehen. Jetzt neigt sich die Urlaubszeit
dem Ende zu und damit kommen die ungelös-
ten Probleme auch wieder für viele von Ihnen
und uns zurück.

Ein Problem, um was es in dieser Ausgabe geht,
sind die langen Schlangen vor den Covid-19-
Testzentren, die jetzt wohl nach der ersten
Experimentier-Phase bewältigt werden sollen
(Seite 13). 

Die Schulzeit beginnt und eigentlich auch die
Studienzeit. Nur, was bieten wir den jungen
Menschen, die dereinst unsere Renten bezahlen
sollen, in den Schulen? Sonderbare Regeln, Un-
terricht, der in weiten Teilen weit weg ist von
dem, was die Welt von morgen ausmachen
wird. Digitalisierung Fehlanzeige. Wo sind da in
der Region die guten Ideen (Ideen gerne an
seitedrei@wochenblatt.net), die ihnen, den
jungen Menschen unter unseren Leserinnen und
Lesern, Perspektiven geben?

Die Gastronomiebetriebe der Region haben es
dieses Wochenende genauso wie zahlreiche
Gäste gespürt, was es bedeutet, wenn innen
Abstände eingehalten werden müssen und
draußen schlechtes Wetter ist: An der Hälfte der
Tische lässt sich kein Platz mehr finden und mit
der Hälfte der Tische lässt sich das Restaurant
wirtschaftlich nicht finanzieren. Kommen jetzt
trotz Energiewendeeifer Heizpilze zum Einsatz?

Und der Blick in die Wirtschaft zeigt was?
Nebel, vor allem Nebel. Das Insolvenzrecht ist
teilweise ausgesetzt, weshalb Betriebe, die ei-
gentlich Insolvenz anmelden müssten, das jetzt
nicht tun. Die Verkleinerung des Bundestags als
Zeichen für wirklich weniger Bürokratie in unse-
rem allzu verwalteten Land ist aufgeschoben,
Kurzarbeit ist von 12 möglichen Monaten auf 24
Monate verlängert worden, und die Billionen
Euro, die in Europa zur Eindämmung der
Nebenwirkungen der Corona-Epidemie ausge-
geben werden, sind noch ohne Gegenfinanzie-
rung.

Und wie wenn wir auf Pump in den Urlaub fahren
würden, kommt der Kater hinterher: Wir beleihen
die Zukunft, um uns jetzt wohler zu fühlen, und
das findet eine breite Mehrheit in den politischen
Reihen und letztlich in der Bevölkerung. Klar:
Gewählt wird eher, wer jetzt dafür sorgt, dass
sich die Bevölkerung jetzt wohl fühlt.

Und dabei verliert Europa mit Deutschland in
der Mitte immer mehr Bedeutung: Die großen
Gefechte um weltwirtschaftliche Dominanz, bei
denen einst Volkswagen, Mercedes, Thyssen-
Krupp und Co. ganz vorne dabei waren, werden
heute zwischen Amerika und China ausgetra-
gen. Wir sind höchstens Zaungäste und teil-
weise so etwas Ähnliches wie Franchisenehmer
der Internetriesen, die alle nicht aus Europa
kommen, aber in der Coronakrise noch stärker
geworden sind. Wer genauer beobachtet, stellt
fest, dass immer mehr junge Menschen mit
ihren Kindern auch englisch sprechen, das ist
ein Teil der Vorbereitungen der jungen Genera-
tionen auf eine Zukunft, die eben nicht von
deutschen Ingenieurstugenden geprägt sein
wird. Oder doch? Wie wäre es, wenn sich die
Mitte der Gesellschaft, wir alle, auf die Anfor-
derungen ausrichten würden, die die Welt
uns tatsächlich bietet, anstatt uns im Klein-
klein zu verlieren und in der Unzufriedenheit
gleich kleinen Kindern, denen ihr Spielzeug
weggenommen wird, toben und stampfen oder
einfach nur traurig dreinschauen?

Glückauf sagte man im Bergbau früher, weil
man damit hoffte, dass sich beim Suchen und
Arbeiten neue Erzgänge auftun. 

Und Glückauf wünschen wir Ihnen in dieser
Region in diesen schwierigen Zeiten, auch wenn
wir hier immer eher Basalt und Kies gesucht und
gefunden haben als Kohle, Silber und Gold.

Eine sinnvolle Frage könnte sein: Was können
wir hier schürfen, was wir selbst brauchen
können und was in der Welt von morgen Nutzen
bringt?

Anatol Hennig, Verlagsleiter
Oliver Fiedler, Chefredakteur

Liebe Leserinnen und Leser,

Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in VermögenPlus ist die Rahmenvereinbarung VermögenPlus der Volksbank eG 
Schwarzwald Baar Hegau, die Sie jederzeit kostenlos in deutscher Sprache auf der Webseite der Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau einsehen 
können. Dieser können Sie auch dienstleistungsspezifische Informationen entnehmen. Die Eröffnung eines UnionDepots ist erforderlich. Allein maß-
gebliche Rechtsgrundlage hierfür sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der 
Union Investment Service Bank AG, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG erhalten. 
Die Inhalte dieses Werbematerials stellen keine Handlungsempfehlung dar, sie ersetzen weder die individuelle Anlageberatung durch die Bank noch 
die individuelle, qualifizierte Steuerberatung. Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 26. August 2020, soweit nicht anders 
angegeben.

• Ihre Bedürfnisse und Risikoneigung fließen in die aktiv gemanagte Fondsvermögens-
verwaltung aus drei Segmenten ein

• Die Experten von Union Investment stehen für das aktive Management ein. 
Sie müssen sich um nichts kümmern und behalten doch stets den Überblick

• VermögenPlus ist zwar für eine langfristige Geldanlage gedacht. Da auch
Anlage entscheidungen in Fremdwährungen getroffen werden, besteht ein
Wechselkursrisiko

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50
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Besuchen Sie uns am 06.09.2020 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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 Seinen Optimismus ließ 
er sich trotz Corona 
nicht nehmen: Hilzin-
gens junger Bürgermeis-
ter Holger Mayer hatte 
alles andere als einen 
leichten Start, sieht aber 
auch Chancen in der 
Krise und möchte die 
Impulse aus dieser Zeit 
mit in die Zukunft 
nehmen.

von Ute Mucha

WOCHENBLATT: Sie hatten mit 
Ihrem Amtsantritt am 1. April 
mitten in der Corona-Krise ei-
nen denkbar schweren Start als 
neuer Hilzinger Bürgermeister. 
Wie haben Sie diese Heraus-
forderung bewältigt?
Holger Mayer: »Mein Start war 
wirklich außergewöhnlich. Es 
fühlte sich anfangs alles sehr 
unwirklich an. Das Coronavirus 
hat unser Leben, auch in Hilzin-
gen, stark umgekrempelt. Din-
ge, die einmal selbstverständ-
lich waren: Freunde zu treffen, 
die Kita oder Schule zu besu-
chen, Arbeiten zu gehen – alles 
hatte sich verändert. Für mich 
als frisch gewählter Bürger-
meister blieb nicht viel Zeit sich 
einzuarbeiten. Vom ersten Tag 
an war ich als Krisenmanager 
gefordert.
 Entscheidungen mussten ge-
troffen und Maßnahmen ergrif-
fen werden. Ich denke, der Start 
in den Job des Bürgermeisters 

der Gemeinde Hilzingen ist mir, 
trotz der Herausforderungen, 
gut gelungen. Dazu haben auch 
meine Mitarbeiter maßgeblich 
beigetragen. Besonders in dieser 
schwierigen Zeit war mein 
oberstes Ziel, für die Bürgerin-
nen und Bürger da zu sein. Ich 
habe viel Rückhalt von den 
Menschen erfahren und mich 
sehr darüber gefreut, dass alle 
versuchen, an einem Strang zu 
ziehen. So sind wir in Hilzingen 
bisher gut durch diese Krise ge-
kommen. Dies wird uns auch 
wieder gelingen, wenn wir wei-
terhin gemeinsam anpacken 
und gestalten. Die Gemeinde 
Hilzingen beruht nicht nur auf 
ihrem Bürgermeister, sondern 
auf unserer Gemeinschaft. Also: 
Maske auf und gemeinsam gut 
durch die Krise durch.«
WOCHENBLATT: Welche Aus-
wirkungen hatte der Lockdown 
auf die Gemeinde?
Holger Mayer: »Die Auswir-
kungen auf die Gemeinde Hil-
zingen sind vielschichtig. Ganz 
besonders hat die Krise Auswir-
kungen auf das gesellschaftli-
che Leben. Die Gemeinde Hil-
zingen ist bekannt für ihre tolle 
Gemeinschaft und das heraus-
ragende Vereinsleben. Bis heute 
sind die Vereinsaktivitäten stark 
eingeschränkt. Es gab keine 
öffentlichen Veranstaltungen 
mehr. Auch wenn die Zeiten ge-
rade nicht rosig sind, glaube ich 
trotzdem, dass wir auf eine Re-
naissance – eine Wiedergeburt 
des Vereinslebens, das gestärkt 
aus der Krise hervorgeht – hof-

fen dürfen. Auch die Kitas und 
Schulen hat die Krise hart ge-
troffen und die Eltern stark ge-
fordert. Genauso wie die örtli-
che Wirtschaft und die heimi-
schen Betriebe. Wir stehen vor 
großen ökonomischen, sozialen 
und kulturellen Herausforde-
rungen. Die finalen Auswirkun-
gen für die Gemeinde Hilzingen 
sind zum jetzigen Zeitpunkt 
noch gar nicht abschätzbar. 
Was unseren Haushalt betrifft, 
werden wir mit deutlichen Ein-
bußen rechnen müssen.« 
WOCHENBLATT: In Hilzingen 
sind viele Vorhaben am Laufen 
und geplant – angefangen von 
der Ortskernsanierung über 
Kindergartenneubau, Kunstra-
senplatz und weiteres mehr. 

staltung des nördlichen Dorf-
platzes neben dem Rathaus ha-
ben wir einen Haken gemacht. 
Den östlichen Teil werden wir 
in einem Bürgerworkshop 
nochmals aufarbeiten – darauf 
freue ich mich sehr. Ob und in 
welchen Bereichen wir kürzer-
treten müssen, werden wir ge-
nauestens überprüfen. Im Sep-
tember erreichen uns neue 
Steuerschätzungen, die uns 
dann eventuell eine genauere 
Bemessung erlauben.«
WOCHENBLATT: Wie erleben 
Sie nach fast einem halben Jahr 
Corona die Veränderungen in 
der Gesellschaft?
Holger Mayer: »Für viele 
scheint es so, als ob das Coro-
navirus dem sozialen Leben ein 
Ende gesetzt hat. Social Distan-
cing steht auf der Tagesord-
nung. Menschliche Kontakte 
sollen vermieden werden und 
das Haus nur zum Einkaufen 
und Spazierengehen verlassen 
werden. Was macht dieser Zu-
stand mit unserer Gesellschaft? 
Ich stelle fest, dass der Großteil 
der Gesellschaft verantwor-
tungsvoll mit dieser Krise um-
geht. Auch in Hilzingen wurden 
die umgesetzten Einschränkun-
gen verständnisvoll aufgefasst. 
Selbst zur abgesagten Kirch-
weih, was dem Hilzinger im 
Herzen weh tut, hörte man opti-
mistische, zukunftsgerichtete 
Stimmen: »Nächstes Jahr feiern 
wir umso mehr«. Ich bin mir si-
cher, dass unsere Gesellschaft 
gestärkt aus der Krise hervor-
geht. Trotz aller Herausforde-

rungen stelle ich auch mit Stau-
nen fest, wie in kürzester Zeit 
Lösungen gefunden werden, um 
sich der Situation anzupassen. 
Digitale Lernplattformen, On-
line-Konferenzen, Home-Office. 
Statt langwieriger bürokrati-
scher Hürden gibt es Soforthil-
fen, die schnell ausgezahlt wer-
den. Die Corona-Krise verlangt 
uns viel ab, aber bietet auch 
Chancen für uns, sie ist Anstoß 
für Neues, Anstoß für den digi-
talen Fortschritt. Mir ist wich-
tig, dass wir die Impulse aus der 
Krise mit in die Zukunft neh-
men. Das, was wir aus der Krise 
lernen, darf nach Krisenende 
nicht wieder in der alten Büro-
Schublade verschwinden.« 
WOCHENBLATT: Was wollen 
Sie den Hilzinger Bürgern für 
die kommende Zeit mitgeben?
Holger Mayer: »Wir haben die 
Corona-Krise noch nicht über-
standen. Deshalb ist es wichtig, 
dass wir auch weiterhin vor-
sichtig und verantwortungsvoll 
handeln. Es wird auch eine Welt 
nach Corona geben. Umso mehr 
wünsche ich mir, dass wir posi-
tiv in die Zukunft blicken. Mit 
Mut und Optimismus werden 
wir diese Krise gemeinsam 
überstehen. In solch einer 
schwierigen Phase ist es wichtig 
zusammenzuhalten. Ich freue 
mich, wenn sich die Hilzinger 
Bürgerinnen und Bürger für ih-
re Gemeinde einsetzen und sich 
an der Entwicklung dieser be-
teiligen. Gemeinsam, Hilzingen, 
gestalten – darauf freue ich 
mich!«

»Die Krise ist auch Anstoß für Neues«

Holger Mayer: »Mein Start war außergewöhnlich«.swb-Bild: privat

Hilzingen - Sommerinterview

Der Hegau-Geschichtsverein 
lädt am Donnerstag, 10. Sep-
tember, 18 Uhr, zu einer Infor-
mationsveranstaltung mit Gang 
zu den Standorten der geplan-
ten Windkraftanlagen im Ge-
wann Brand auf Gemarkung 
Tengen ein, um an Ort und 
Stelle mit Fachleuten, betroffe-
nen Bürgern und Freunden der 
Hegau-Vulkan-Landschaft zu 

diskutieren. Treffpunkt ist am 
Kreuz an der Kreuzung Alter 
Postweg/Schlemsweg oberhalb 
von Watterdingen. Die Teilnah-
me ist wegen der Vorgaben der 
Corona-Verordnung nur nach 
vorheriger Anmeldung unter 
07731/85–239 möglich. Bitte 
Mund-Nasen-Bedeckung mit-
bringen. 

Pressemeldung 

Zu den geplanten Windrädern

 Die diesjährigen Petersfelstage, 
die am Wochenende des 19. 
und 20. September geplant wa-
ren, müssen leider abgesagt 
werden., erklärte der Projektlei-
ter der Stadt Engen, Dr. Velten 
Wagner. »Dann freuen wir uns 
noch mehr auf sie in zwei Jah-
ren.« Pressemeldung 

Absage der 
Petersfelstage 

 Nachdem die Corona-
Einschränkungen auch 
dem Hegau Bike Race 
ein Schnippchen 
geschlagen hatten, 
welches eine Verschie-
bung des Ramser 
Mountainbike-Rennens 
an Pfingsten unumgäng-
lich machte, findet die 
3. Auflage des Hegau-
Bike-Race neu nun am 
19. September am
bewährten Ort beim
Schützenhaus in Ramsen
statt.

Im Rahmen des EKS Cup wer-
den an diesem Tag am Fuße des 
Rauhenbergs sechs Rennläufe 
in zehn Kategorien durchge-
führt. Ramsen bildet dadurch 
den Abschluss der diesjährigen 
Schaffhauser Cupserie, welche 
noch drei weitere Rennen (Wil-
chingen, Merishausen und Wil-
lisdorf) umfasste. Darüber hi-
naus werden heuer erstmals die 
Kantonalmeister in den Katego-
rien »Rock« bis «Open« im obe-
ren Kantonsteil ermittelt. Offen 
sind die Wettkämpfe für alle 
ambitionieren Fahrer.
Dank neuer Trails und der Ver-
schiebung von Start und Ziel 
sind die Strecken noch attrakti-

ver geworden und bieten bis 
hin zu den ambitionierten 
Open-Fahrern ein tolles Moun-
tainbike-Erlebnis, versprechen 
die Veranstalter. Durch den 
neuen Streckenverlauf streifen 
die Rennläufer in diesem Jahr 
auch die Nachbargemeinde 
Buch und beinahe die deutsche 
Grenze. Vom Zielgelände aus ist 
das Renngeschehen bestens zu 
überblicken. Marcel Gnädinger 
als Speaker hält die Zuschauer 
über sämtliche Rennläufe auf 
dem Laufenden. Zudem sorgte 
ein erprobtes Team für das leib-
liche Wohl in der Festwirtschaft 
beim Schützenhaus. Das Orga-
nisationskomitee unter der Lei-
tung von Christian Gnädinger, 

Susan Pfäffli (Sekretariat), 
Adrian Kaiser (Kasse), Stefan 
Sprater (Streckenbau), Matthias 
Brütsch (Rennleiter), Peter 
Wunderli (Festwirtschaft) ist 
durch die ungewisse Entwick-
lung bei der Planung dieses 
Sportanlasses besonders gefor-
dert und hofft, dass das Rennen 
wie geplant durchgeführt wer-
den kann. Derzeit stehen die 
Sterne aber gut für das Sport-
event. Vor allem hoffen die Ver-
anstalter, die 180 Starter von 
der zweiten Auflage in diesem 
Jahr nochmals toppen zu kön-
nen. Wer noch dabei sein will: 
Weitere Infos gibt es unter 
www.hegau-bike-race.ch.

Pressemeldung 

3. Hegau Bike-Race im 2. Anlauf

Einen ganz schön knackigen Rundkurs mit genialen Aussichten 
bietet das Hegau-Bike-Race, das auf den 19. September angesetzt 
ist. swb-Bild: of/Archiv

Welche Projekte haben oberste 
Priorität und welche müssen in 
die Warteschleife?
Holger Mayer: »Generell gilt 
bei mir die Maxime: Erst die 
Pflicht, dann die Kür. Außerdem 
müssen die Projekte, die bereits 
begonnen wurden und sich im 
Bau befinden, zu Ende gebracht 
werden. Die neuen Kindergär-
ten in Schlatt und in Hilzingen 
werden wir noch dieses Jahr er-
öffnen. Auch auf dem Kunstra-
senplatz können im Herbst die 
ersten Bälle im Tor versenkt 
werden. Was die Ortskernsanie-
rung betrifft, habe ich in den 
ersten Wochen bereits aufs 
Tempo gedrückt. Der Ausbau 
der westlichen Hauptstraße 
schreitet voran. Hinter die Ge-

Ramsen/Hegau

Am 20. September ist Bürger-
meisterwahl in Engen. Weitere 
Möglichkeiten mit Bürgermeis-
ter Johannes Moser ins Ge-
spräch zu kommen, bieten sich 
am Samstag, 5. September. Er 
wird beginnend um 10.15 Uhr 
in Stetten am Bürgerhaus und 
ab 11.30 Uhr in Zimmerholz am 
Dorfplatz vor Ort sein. Nach-
mittags geht die Tour weiter in 
Bargen, um 14 Uhr, sowie ab 
15.15 Uhr in Biesendorf, jeweils 
an den Bürgerhäusern. Johan-
nes Moser freut sich auf inte-
ressante Gespräche mit den 
BürgerInnen. Für Samstag, 12. 
September, stehen in den ande-
ren Ortsteilen weitere Termine 
an. Pressemeldung

Tour durch 
die Ortsteile

Ein prominenter Überraschungsgast genoss vergangene Woche ent-
spannt die heimelige Atmosphäre auf dem Engener Marktplatz: 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann - im grell-grünen 
T-Shirt, passend zur Parteifarbe - mit Ehefrau Gerlinde, Tochter
Irene und Schwiegersohn stärkten sich nach einer kleinen Wande-
rung in Tengen im Café EM. Engens Bürgermeister Johannes Moser
begrüßte den Landesvater mit Familie, die Urlaub in der Heimat
mit einem Ausflug in den schönen Hegau verband.

swb-Bild: privat

Hegau

Engen Engen

Engen

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Mit viel Elan und einer 
ganzen Reihe an Aktivi-
täten startet das Kinder- 
und Jugendkulturzentrum 
Blaues Haus nach den 
Sommerferien. 
Die Leiterin des Blauen Hauses 
Selina Brix, die während der 
Elternzeit von Julia Freter nun 
die Leitung übernommen hat, 
freut sich schon auf den Start. 
»Wir haben Pläne für das kom-
mende Schuljahr geschmiedet 
und die Räume sowie alle Ma-
terialien auf Vordermann ge-
bracht«.
Mit Beginn des neuen Schul-
jahres gibt es mittwochs und 
donnerstags von 13 bis 15 Uhr 
eine Hausaufgabenbetreuung 
für alle ab sechs Jahre. Den of-
fenen Treff im Blauen Haus 
gibt es von Dienstag bis Don-
nerstag wieder von 13 bis 18 
Uhr.
Jeweils donnerstags kommen 
ab 18 Uhr alle Rap-Fans ab 14 

Jahre auf ihre Kosten, denn auf 
einer kleinen Bühne können sie 
ihre eigenen Talente ausprobie-
ren. Neu im Angebot ist ein 
Treffen für Mädchen ab 13 Jah-
re, das immer am ersten Diens-
tag des Monats stattfinden 
wird. Dann können die Teilneh-
merinnen zusammen kochen 
und sich über aktuelle Themen 
austauschen, berichtet Selina 
Brix.
Der Freitag ist Eventtag im 
Blauen Haus. Es gibt für Ju-
gendliche ab 14 Jahre Konzer-
te, Hip Hop Battles oder auch 
Kochabende. Selina Brix freut 
sich auf Jugendliche, die sie bei 
der Planung und Organisation 
der Abende unterstützen. Alle 
Veranstaltungen sind kosten-
los. Auf der Homepage www.
kinder-jugend-singen.de/blau-
es-haus.aspx findet man das 
gesamte Programm. Telefo-
nisch erreicht man Selina Brix 
unter 07731/85551 oder 0152/ 
57966866. Pressemeldung

Das Blaue Haus
ist startbereit

Singen

Die Stadthalle Singen 
startet ihren Veranstal-
tungsbetrieb wieder – 
und zwar mit der 
Vortrags- und 
Gesprächsreihe 
»WissensWert«. 

Auftakt dazu ist am Dienstag, 
22. September, um 20 Uhr eine 
Talkrunde mit dem Tübinger 
Oberbürgermeister Boris Pal-
mer, Jörg Lichtenberg, Leiter 
der Seelsorgeeinheit Singen, 
und Monika Fander, Leiterin 
des Bildungszentrums Singen, 
das zu diesem Abend lädt. Die 
Runde war schon mal für den 
18. März angesetzt gewesen, 
musste dann sehr kurzfristig 
angesichts des Corona-Lock-
downs abgesagt werden.
Nun gibt es unter neuen Vor-
zeichen einen neuen Anlauf: 
Der Grünen-Politiker Boris Pal-
mer ist ein unorthodoxer, dis-
kussionsfreudiger Denker. Sei-
ne Statements, die weit übers 
kommunalpolitische Tagesge-
schäft hinaus auch Grundsatz-
fragen der Bundes- und Lan-
despolitik betreffen, finden bei 
den einen Zustimmung, ernten 
bei anderen heftigen Wider-
spruch. Seine Vision ist das 
»blaue Wachstum«: Wohlstand 
und Lebensqualität ohne Natur 
und Klima zu überlasten.
Fortgesetzt wird die »Wissens-
Wert«-Reihe in der Stadthalle 
Singen am Dienstag, 13. Okto-
ber, um 20 Uhr mit einem Vor-
trag des renommierten Fitness- 
und Lifestyle-Experten und 
Buchautors Michael Despeghel 
unter dem Titel »Wie alt bist du 
wirklich?«. Hierzu lädt die 
Volkshochschule ein. Wichtige 

Info: Die Auflagen zum Schutz 
vor Covid-19-Infektionen ma-
chen in der Stadthalle Singen 
eine feste Platzzuweisung mit 
Mindestabstand, eine nament-
liche Registrierung der Gäste 
und besondere Einlassregeln 
nötig. Deshalb gibt es Karten 

nur im Vorverkauf bei der Tou-
rist Info (07731/85–262). Ein-
lass ist jeweils von 19 bis 19.30 
Uhr. An der Abendkasse kön-
nen jeweils von 18.45 bis 19.30 
Uhr ausschließlich telefonisch 
vorbestellte Karten abgeholt 
werden.
Bereits für den zunächst abge-
sagten Termin mit Boris Palmer 
am 18. März erworbene und 
noch nicht zurückgegebene 
Karten sind am 22. September 
nicht gültig und können auch 
nicht erst an der an der Abend-
kasse umgetauscht werden.

 Pressemeldung

Stadthalle startet  
mit Boris Palmer neu

Der Tübinger OB Boris Palmer 
eröffnet den Neustart der Stadt-
halle nach der Corona-Zwangs-
pause. 

swb-Bild: Manfred Grohe

Singen

Die Mitglieder des 
OrtsSeniorenRates und 
der PC-Senioren 
kümmern sich um die 
Belange der Älteren – 
um die Mobilität im 
Ortsverkehr, die 
Vorsorge und ganz 
aktuell zur Corona-
Warn-App.
»Wahrscheinlich wäre die Be-
reitschaft, die Corona-Warn-
App zu installieren noch höher, 
wenn die Angst vor dem Ein-
richten auf dem Smartphone 
nicht wäre«, meinen die Senio-
renaktivisten.
Deshalb haben sich die Mitglie-
der des OrtsSeniorenRates und 
der PC-Senioren die Aufgabe 
gestellt, diese Corona-App-In-
stallation auf den Smartphones 
aktiv zu unterstützen. Vor Le-
bensmittelmärkten und in der 
Ortsmitte helfen die sehr erfah-
renen PC-Senioren, die App auf 
den mitgebrachten Smartpho-
nes zu installieren. 
»Unerkannte Covid-19-Träger 
verhalten sich wie Sprühdosen 
mit Covid-19 Viren«, so ein 
Kollege im Gremium. 
Das Entscheidende: Man kann 
den Betroffenen rechtzeitig Hil-
fe anbieten, bevor sie eine Viel-
zahl weiterer Personen anste-
cken können. Und dabei wür-
den alle Daten absolut anonym 
bleiben.
Über 30 Personen ließen sich 
an den beiden Aktionstagen die 
App auf ihren Smartphones 
einrichten. »Ich habe mein 

Smartphone gerade nicht dabei, 
aber ich komme heute noch-
mals rechtzeitig zurück, ich bin 
so froh, dass man mir beim 
Einrichten hilft« bekräftigten 
drei Personen – und kamen 
auch tatsächlich wieder vorbei. 
Herbert Trautwein, ein Mitglied 
des OrtsSeniorenRats: »Ich hät-
te nicht gedacht, dass wir so 
viele positive Resonanz erfah-
ren«. 
Viele Besucher fanden es toll, 
dass in der Gemeinde solch ei-
ne wichtige Aktion gestartet 
wurde. 
Leider gebe es andererseits 
noch immer MitbürgerInnen, 
die die Wichtigkeit dieser Co-
vid19-Nachverfolgung nicht 
erkennen wollten, ist ein Fazit 

der Aktion. Auch bezüglich der 
Datensicherheit mussten die 
OSR-Mitglieder häufiger wich-
tige Argumente aufzeigen und 
versuchen, solche Bedenken 
auszuräumen. 
Die wiederum gestiegene An-
zahl an Infizierten dieser Wo-
chen dürfe man nicht einfach 
übersehen.
 Den Mitgliedern im OrtsSenio-
renRat und bei den PC-Senio-
ren ist es wichtig, dass man 
nicht nur »am grünen Tisch« 
diskutiert, sondern raus geht 
und persönlich überzeugt. »Da-
durch können die Mitglieder 
und die Mitbewohner unserer 
Gemeinde vielleicht einige klei-
ne Schritte in die richtige Rich-
tung gehen.«

Neuwahlen  
am Donnerstag

Der OrtsSeniorenRat stellt sich 
bald neu auf und wählt in sei-
ner Versammlung einen neuen 
Vorstand. Am Donnerstag, 3. 
September, 14 Uhr im Kultur-
punkt Arlen. Dazu wird herz-
lich eingeladen, auch um viel-
leicht Mitglied zu werden. 
Die OrtsSeniorenRats-Mitglie-
der Herbert Trautwein (07731/ 
23401), Helmut Nahrgang 
(07731/3818033) sowie das PC-
Senioren-Mitglied Pedro 
Schweigger (0173/3169840) in-
formieren gerne bei Interesse 
oder Fragen. Pressemeldung

Senioren fit machen für die Corona-App

WOCHENBLATT-TV: Der OrtsSeniorenRat Rielasingen-Worblingen informierte an zwei Tagen zum The-
ma Corona-WarnApp, hier sinnbildlich vor dem Edeka-Markt Münchow. 
Mehr auch auf www.wochenblatt.net/tv. swb-Montage: OSR/Müller

Rielasingen-Worblingen

Ältere und pflegebedürftige 
Menschen haben den Wunsch, 
so lange wie möglich in ihrer 
vertrauten Umgebung leben zu 
können. Der nun vom Bürger-
verein Überlingen am Ried lan-
cierte Kurs »Häusliche Betreu-
ung in der Altenhilfe« gibt Hilfe 
zur Selbsthilfe. Er richtet sich 
an Familienangehörige und an 
Helferinnen von Nachbar-
schaftshilfe-Vereinen. Hier sind 
ausdrücklich auch Teilnehmer-
Innen aus Bohlingen wie aus 
der Singener Südstadt willkom-
men, wo der Ruf nach solchen 
Angeboten immer stärker wird.
Der Kurs ist insbesondere auf 
den ländlichen Raum zuge-
schnitten. Ziel ist es, den Teil-
nehmerInnen Grundkenntnisse 
und praktische Erfahrungen für 
die Betreuung, Pflege und den 
Umgang mit älteren Menschen 
zu vermitteln.
Die Ausbildung über 18 Aben-
de wird angeboten von der 
Kath. Landfrauenbewegung in 
Zusammenarbeit mit der AOK-
Pflegekasse. Die Kosten werden 
von der AOK übernommen. 
Kursbeginn ist am 14. Oktober.
Weitere Informationen bei  
Brigitte Stadler-Schmid, 
0162/7943830 oder info@ 
buergerverein-ueberlingen.de.

Pressemeldung

Häusliche
Krankenpflege

Singen-Überlingen Singen

Im Zuge der Neugestaltung des Bahnhofplatzes in Singen wird auch der Bahnhof zunächst aufge-
frischt. swb-Bild: of 

Das Corona-Konjunktur-
programm macht es 
möglich, dass der 
Singener Bahnhof zur 
CANO Eröffnung 
herausgeputzt wird. 

Insgesamt stellt die Bundesre-
gierung der Deutschen Bahn 40 
Millionen Euro zur Verfügung. 
Unter den ausgewählten Pro-
jekten befindet sich auch der 
Bahnhof Singen, dessen Umfeld 

sich durch das neue CANO wie 
den neuen ZOB wie geplante 
Fahrradgaragen für die ÖPNV-
Nutzer gerade komplett verän-
dert. »Ein frischer Anstrich, 
bessere Informationssysteme 
für Reisende, mehr Barrierefrei-
heit: Mithilfe von Fördermitteln 
des Bundes werden die für un-
sere Region wichtigen Schie-
nenverbindung gestärkt und 
die lokale Wirtschaft unter-
stützt«, erklärte die SPD-Bun-
destagsabgeordnete und Parla-

mentarische Staatssekretärin 
Rita Schwarzelühr-Sutter. Das 
Beste daran: Soforthilfe wird 
hier sogar wörtlich genommen, 
denn die Auffrischung der Fas-
sade ging bereits über die Büh-
ne. Bundesweit werden noch in 
diesem Jahr 167 Bahnhöfe auf-
gefrischt. Die Mittel kommen 
aus dem Konjunkturpaket der 
Bundesregierung zur Stärkung 
der deutschen Wirtschaft und 
Bekämpfung der Corona-Fol-
gen. Pressemeldung

Der Bahnhof wird fürs CANO 
und den ZOB rausgeputzt

TV
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Für Maskenmuffel wird es inzwischen ganz
schön teuer - wenn sie erwischt werden. Am

Donnerstag gab es die Einigung, dass Verstöße
gegen die Maskenpflicht mit mindestens 50 Euro
geahndet werden, im Wiederholungsfall droht ein
vielfaches Bußgeld. Für den ÖPNV geht die Buß-
geldskala bei 100 Euro los. Die Bahn hat dazu am
Dienstag intensive Kontrollen angekündigt, und

angesagt, Maskenverweigerer auch unverzüg-
lich aus dem »Zug zu werfen«.

Mindestens 50 Euro 
für Maskenmuffel

Künftig besteht kein Anspruch mehr auf eine
Entschädigung bei Lohnausfall, wenn jemand
wegen einer Reise in ein Risikogebiet in Quaran-
täne muss, wenn vor Reiseantritt bekannt war,
dass man in ein Risikogebiet fährt und die Reise
vermeidbar war, wurde ebenfalls am Donners-
tag beschlossen. Die Lage bleibt aber an-
ders, wenn das bereiste Land erst im Laufe
des Aufenthalts zum Risikogebiet erklärt
wird.

Kein Lohnausfall für
Quarantäne

Schon zu Beginn der Sommerferien gab es
vom Landes-Kultusministerium die neue Hy-
giene-Verordnung für die Aufnahme des Regel-
Schulbetriebs nach den Sommerferien, also gültig
ab dem 14. September. Dort werden auch klare
Regeln zum Lüften der Klassenzimmer aufge-
stellt, also alle 45 Minuten kompletter Luftaus-
tausch um wieder »saubere Luft« im Klassen-
zimmer zu haben. Wenn das über Fenster
nicht geht, weil sie zum Beispiel zu klein
sind, oder sich bauseits nur zum Teil öff-
nen lassen, muss eine Lüftungsanlage den
Luftaustausch gewährleisten. Und wenn es diesen
nicht gibt, darf das Klassenzimmer erst mal nicht be-
nutzt werden. Keine Frage: in sechs Wochen klappt die
Aufrüstung nicht. Es ist eine Bresche, in die nun das
Gottmadinger Unternehmen »Dukart« springt. Es hat
ein Luftreinigungsgerät mit UV-C Röhre konstruiert,
das seit einigen Wochen verfügbar ist, und bereits von
anderen Elektro-Vertrieben heftig nachgefragt wird.
Die Technik ist schon vielfach, zum Beispiel beim
Trinkwasser, erprobt sie funktioniert auch mit Luft und
zerstört oder schädigt Bakterien wie Viren durch die
Strahlungsenergie. Dazu gibt es mehr Informationen
auch unter www.myairprotector.de. 

Lüftungspflicht in den 
Klassenräumen

Auf der Tagesordnung hatten die Ministerprä-
sidenten auch noch eine erneute Kontaktbe-
schränkung mit der Begrenzung auf 25 Personen
bei privaten Feiern die allen den Angstschweiss
auf die Stirn trieben die gerade an der Planung
von größeren Geburtstagen oder Hochzeiten sind.
Derzeit gehen die Infektionszahlen im Land wieder
etwas zurück, wenn sie steigen sollten, kann das
aber schnell wieder Thema werden.

Noch keine 
Kontaktbeschränkungen

Wer aus einem Risikogebiet zurückkehrt, muss
sich umgehend in Quarantäne begeben und

sich weiterhin verpflichtend testen lassen,
wurde durch die neue Verordnung bekräftigt.
An dieser Testpflicht werden alle Länder über
den ganzen September festhalten, so die Ankün-

digung. Die Quarantäne, in die sich alle Ein-
reisenden aus Risikogebieten begeben
müssen, kann nur durch einen negativen Test

aufgehoben werden. Wer gegen die Qua-
rantänepflicht verstößt, muss mit empfind-

lichen Bußgeldern rechnen. Derzeit wird noch
nachverhandelt, die Quarantäne auf fünf Tage verkür-
zen zu können.

Pflicht zur Quarantäne

Was ist eine 
Großveranstaltung?

Lange debattierten am letzten Donnerstag die Minister-
präsidenten der Länder mit Bundeskanzlerin Angela 
Merkel: unter anderem mit dem Ergebnis, dass Groß-
veranstaltungen, die zunächst bis Ende August, dann 
bis Ende Oktober verboten waren, nun bis zum Jahres-
ende untersagt bleiben sollen. Allerdings ist noch nicht 
genau definiert, was eine Großveranstaltung ist. Und 
vor allem wird hier mit einem Ermessensspielraum ge-
arbeitet, der für weitere Verunsicherung sorgt. In Kon-
stanz wurde der angesetzte Weihnachtsmarkt schon 
abgesagt, die Organisatoren des Singener Hüttenzaubers 
haben dagegen die Flinte noch nicht ins Korn geworfen, 
zwar ohne Almhütte, aber als Markt werden Chancen 
gesehen, das zu realisieren mit ähnlichen Regeln wie 
auf dem Wochenmarkt. Auch in den anderen Städten 
und Gemeinden herrscht derzeit noch Rätselraten, wie 
und ob das Thema Weihnachtsmärkte gewagt werden 
könnte.
In einigen Wochen ist erst klar, ob das geht. Ist ein ver-
kaufsoffener Sonntag eine Veranstaltung? Auch das ist 
eine Frage die derzeit in der Klärung ist, schließlich 
haben die selben Geschäfte ja auch jeden anderen Tag 
offen und der Internet-Handel ja an jedem Wochenende. 
Also muss noch einiges repariert werden an dieser Ver-
ordnung. Oliver Fiedler

Verlust der Leichtigkeit

Einschränkungen statt grenzenlose Freiheit, Verord-
nungen statt weite Welt, Abstand statt Nähe - die Co-
rona-Krise trifft uns alle, aber am längsten werden die
Jugendlichen von heute an ihr zu kauen haben. Sie
haben die Vor-Coronazeit erlebt mit ihrer unglaublichen
Vielfalt an Möglichkeiten und freuten sich auf ihren
Start ins Leben. Doch die Zukunft der jungen Menschen
ist heute unsicherer denn je. Eigentlich wäre jetzt die
Zeit, um sich vom Elternhaus zu lösen. Doch mehr
denn je sind Heranwachsende an zuhause gebunden,
mit wenig Raum und wenig Möglichkeiten sich zu ent-
falten, Neues auszuprobieren und zu entdecken. Der
Kontakt zu Gleichaltrigen ist beschränkt. Schule und
Uni laufen oft digital, Ausbildungen wackeln, weil Be-
triebe durch die Corona-Krise gebeutelt sind. Vereine
laufen im Notbetrieb, Festivals, Jugendtreffs, Freizeiten,
Discos und Reisen sind tabu. Dabei sind persönliche
Kontakte und soziale Gruppen im Jugendalter beson-
ders wichtig für die emotional-soziale Entwicklung.
Hier lernen junge Menschen zu experimentieren, ihre
Grenzen auszutesten und Kräfte zu messen. 
Im Sommer waren Treffpunkte im Freien noch möglich,
doch wohin im Winter mit dem jugendlichen Übermut,
der durch Maske und Abstand eh schon eingeschränkt
wird? Ja, Corona trifft uns alle, aber den Jugendlichen
von heute wird etwas entscheidendes genommen: die
Unbeschwertheit. Auch wenn die Krise wirklich über-
wunden wird, bleibt das Wissen, dass alles plötzlich
ganz anders sein kann, was vor Corona gar nicht vor-
stellbar war. Und dieses Wissen nimmt der Jugend die
Leichtigkeit für ihre Zukunft. Für sie kamen mit Corona
nicht nur das Erbe der Schuldenberge, sondern Angst
und Unsicherheit, und die sind keine guten Begleiter
ins Leben. Ute Mucha

Zwischen den Stühlen sitzen

Ein halbes Jahr ist seit dem Lockdown vergangen.
Immer noch leben wir in großen Teilen in Ungewissheit.
Wir leben in einer Welt, in der eine Verordnung die
nächste jagt, die von heute auf morgen umgesetzt wer-
den sollen und oftmals nicht zu Ende gedacht wurden.
Am härtesten hat es den Handel getroffen, die Gastro-
nomie sowie den Kulturzweig. Auch das gesellschaftli-
che Miteinander leidet enorm unter den Einschränkun-
gen. Was passiert mit der Gesellschaft, wenn sämtliche
Veranstaltungen gestrichen werden (müssen)? Keine
Feste, Konzerte oder Diskothekenbesuche. In dieser
Welt ist kein Platz für das Zwischenmenschliche. Was
bringt eine Verordnung, die Großveranstaltungen ver-
bietet, diese aber nicht genau definiert? Was bedeutet
diese Unsicherheit, die wie ein Damoklesschwert über
uns schwebt, für einen verkaufsoffenen Sonntag, einen
Martinimarkt, eine Oldtimerausstellung oder Musik uff
de Gass’? Kann das einfach so gekippt werden? Und
was ist mit den Gastronomen, die in den Wintermona-
ten im Innenbereich nur ein Dutzend Gäste aufnehmen
können - die können dann wohl gleich dicht machen.
Wie würde Weihnachten ohne Christkindlemarkt in Ra-
dolfzell aussehen? Immerhin: Noch ist hier nicht das
letzte Wort gesprochen, auch hier wird noch die Ent-
scheidung der Landesregierung abgewartet.

Graziella Verchio

WAS BESCHLOSSEN IST!



 Die ersten drei Punkte 
sind unter Dach und 
Fach – der FC Singen 
bezwang am Freitag- 
abend mit einem 
knappen, aber verdien-
ten 3:2-Erfolg die SpVgg 
F.A.L.

von Ute Mucha

Bei ungemütlichem Dauerregen 
entwickelte sich die Partie nach 
anfänglichem Abtasten zu ei-
nem spannenden Schlagab-
tausch mit dem glücklichen En-
de für die Hohentwieler.
Allerdings hatte das Team von 
Spielertrainer Christian Jeske in 
den ersten 45 Minuten große 
Mühe, die dicht stehende Ab-
wehr der Gäste zu durchbre-
chen. Als dann kurz vor dem 
Halbzeitpfiff Mark Burgenmeis-
ter mit einem gefühlvollen He-
ber die SpVgg mit 1:0 in Füh-
rung brachte, waren die Singe-
ner in Zugzwang. Doch Jeske 
blieb gelassen: »Ich hatte es im 
Gefühl, dass wir das Spiel noch 
drehen können«, erklärte er 
nach dem Abpfiff und sollte 
recht behalten. Vor allem über 
die rechte Außenbahn zeigte 
Sven Körner nun seine Klasse 
und wirbelte die Gästeabwehr 

kräftig durcheinander. In der 
55. Minute traf er noch das Au-
ßennetz, doch sieben Minuten 
später bediente er Neuzugang 
Antonio Ruberto mustergültig, 
der zum 1:1-Ausgleich ein-
schob. Zwei Minuten später war 
es Sebastian Stark, der Gäste-
keeper Hummel ausspielte und 
den FC Singen mit 2:1 in Füh-
rung brachte. Und in der 72. 
Minute krönte Körner schließ-
lich seine gute Leistung mit 
dem umjubelten 3:1.
Doch die SpVgg F.A.L steckte 
nicht auf. Im Gegenzug war es 
erneut Mark Burgenmeister, 
dem überraschend der 3:2-An-
schlusstreffer gelang. Ein 

Weckruf für die Gäste, die nun 
entschlossen auf den Ausgleich 
drängten. Aber die Singener 
kämpften in den letzten Minu-
ten verbissen um jeden Ball und 
brachten den knappen Vor-
sprung sicher über die Zeit.
»Das ist wirklich bitter für uns, 
da wir in der ersten Hälfte sehr 
gut verteidigt haben und ei-
gentlich einen Punkt verdient 
hätten«, haderte SpVgg-Trainer 
Joachim Ruddies. Auf der ande-
ren Seite gab Christian Jeske 
seinen Jungs die weitere 
Marschrichtung vor: »Wir müs-
sen genau so weiterarbeiten 
und keinen Zentimeter nachlas-
sen.« 
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Arbeitssieg in Blau-Gelb

Effizient und erfolgreich spielt 
derzeit der FC Radolfzell seine 
Dreier ein. Auch im zweiten 
Spiel der Verbandsliga-Saison 
beim FC 08 Villingen II ent-
schied ein Treffer von Moritz 
Hlavacek nach einem Freistoß 
von Daniel Wehrle die Partie 
und sicherte den Mettnauern 
drei Punkte. Am Sonntag (14.30 
Uhr) kommt der Offenburger FV 
nach Radolfzell. Pressemeldung

Effizient und 
erfolgreich

Es dauerte ein Weilchen bis bei Sven Körner der Knoten platzte, aber 
dann war er nicht mehr zu halten und krönte seine Leistung mit dem 
umjubelten 3:1 gegen die SpVgg F.A.L. swb-Bild: mu

Fußball Landesliga

Fußball VerbandsligaHandball Damen Windsurfen

Handball Herren

Sebastian holt 
EM-Silber

World-Cup-Fahrer Sebastian 
Kördel aus Aach lieferte auf 
dem Silvaplana-See/CH bei der 
Europameisterschaft für Foil 
Windsurfer eine hervorragende 
Leistung ab. Gleich vier erste 
Plätze ermöglichten ihm einen 
Startplatz – als einziger Deut-
scher – in der Goldfleet, später 
wurde er im »Medalrace« Vier-
ter. Gesamt holte er die Silber-
medaille. Pressemeldung

Verstärkung für 
die TuS-Damen

Ein Berufswechsel an den Bo-
densee macht es möglich, dass 
sich die Torschützenkönigin der 
vergangenen BWOL-Saison, Se-
lina Röh von der SG Heidels-
heim/Helmsheim, den Handball-
Damen des TuS Steißlingen an-
geschlossen hat. Damit ist die 
Kaderplanung des TuS abge-
schlossen und startet mit bestens 
ausgestattetem Personal in eine 
neue Spielsaison. Pressemeldung

Endlich wieder Handball live gab’s am Wochenende beim TuS Steißlingen. Im Rahmen des hochklassi-
gen Turniers wurde neben dem Corona-Hygienekonzept auch der Leistungsstand der Herren I und Da-
men I getestet. Das Oberliga-Aufstiegsteam von Trainer Jonathan Stich zeigte dabei gute Ansätze, ge-
wann gegen den STV Baden/CH 19:18 und verlor gegen die SG Köndringen/T. 19:26 sowie gegen die 
HSG Konstanz II 19:23. Im Bild Neuzugang Erik Seeger. swb-Bild: ts

NUR BIS 
26.9.20
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Die Corona-Pandemie 
belastet den Landkreis, 
insbesondere die 
Kommunen müssen mit 
den Folgen des Virus 
kämpfen. Um sich über 
die Lage vor Ort zu 
informieren, suchte 
Landrat Zeno Danner in 
den letzten Wochen das 
Gespräch mit Bürger-
meistern und Gewerbe-
treibenden der jeweili-
gen Gemeinden. 

In diesen Punkten waren sich 
die Gemeinden einig: Grenz-
schließungen zur Schweiz so-
wie Schul- und Kindergarten-
schließungen dürfe es in dieser 
rigorosen Form nicht mehr ge-
ben.
Sowohl die wirtschaftlichen als 
auch die sozialen Beziehungen 
haben unter diesen Maßnah-
men stark gelitten. Die Be-
schlüsse dazu wurden zwar auf 
Bundes- beziehungsweise Lan-
desebene getroffen, dennoch 
machte Landrat Zeno Danner 
klar, eine Wiederholung nach 

Möglichkeit zu vermeiden. Da-
für setzt sich der Landkreis be-
reits ein, indem beispielsweise 
ein regelmäßiger Austausch mit 
benachbarten Landkreisen und 
Kantonen initiiert wurde.
»Pandemiebekämpfung schaf-
fen wir nur gemeinsam mit 
wirksamen und nachvollzieh-
baren Mitteln«, ist sich Landrat 
Danner sicher. Auch ein enger 
Austausch zwischen dem Land-
kreis und den Gemeinden sei 
dafür unabdingbar, da je nach 
Steigerung der Neuinfektionen 
die Gemeinden oder der Kreis 
in der Verantwortung für das 
weitere Vorgehen stehen.
Eine Herausforderung waren 
für alle Gemeinden die häufig 
kurzfristig umzusetzenden Co-
rona-Verordnungen des Lan-
des. Was Kindergärten und 
Schulen aus der bisherigen Kri-
se gelernt haben: Hygienekon-
zepte sind unabdingbar, um 
Kontaktpersonen einzuschrän-
ken und gegebenenfalls nur 
einzelne Klassen oder Gruppen 
und nicht die ganze Schule 
schließen zu müssen. Wenn 
sich das Geschehen klar nach-
vollziehen und abgrenzen lasse, 

könnten die Folgemaßnahmen 
dementsprechend reduzierter 
ausfallen. Dies gilt entspre-
chend auch für Betriebe.
Landrat Danner: »Wir wollen 
Maßnahmen so gut wie mög-
lich auf Einzelgeschehen an-
wenden, um ein weitgehend 
normales Alltagsleben zu er-
möglichen.« 
Die finanziellen Folgen der Kri-
se beurteilen Gemeinden und 

Unternehmen unterschiedlich. 
Durch Urlaubsstornierung ge-
spartes Geld wurde in den Gar-
tenbau oder in die Hausrenovie-
rung investiert, die Gastrono-
mie- und Tourismusbranche 
hingegen leidet stark unter den 
im Frühjahr ausgebliebenen 
Gästen und Reisebeschränkun-
gen. Noch härter hat es die Ver-
anstaltungsbranche getroffen.
Die Steuereinnahmen fallen in 

der Folge vielerorts geringer 
aus, was sich auf den Haushalt 
der Gemeinden und des Kreises 
auswirkt, wenn auch zeitverzö-
gert. Dennoch sieht es Landrat 
Danner als ein falsches Signal, 
Projekte generell zu streichen, 
um Geld einzusparen: »Als öf-
fentliche Verwaltung sollten wir 
gerade jetzt Projekte wie Stra-
ßen- oder Gebäudebau weiter 
voranbringen, um Firmen aus 

der Region wirtschaftlich zu un-
terstützen.« Die Bürgermeister 
und Gewerbetreibenden freuten 
sich im Allgemeinen, dass sich 
die Allermeisten an die Corona-
grundregeln wie Mund-Nasen-
Schutz, Abstand und Hygiene-
maßnahmen halten. Gleichzeitig 
müsse die Disziplin weiter hoch 
bleiben. Landrat Danner richtete 
daher einen Appell an seine Ge-
sprächspartnerInnen: »Wir 
brauchen Sie in der Krise als 
Multiplikatoren. Gehen Sie in 
die Vereine, ihren Betrieb, zu ih-
ren Kunden und verdeutlichen 
Sie, dass die Krise noch nicht 
überstanden ist und es auf das 
Mitwirken jedes Einzelnen an-
kommt. Gegen das Coronavirus 
können wir nur gemeinsam vor-
gehen.« Um die Bürgerinnen 
und Bürger stärker für die Ge-
fahren der Pandemie zu sensibi-
lisieren, hat der Landkreis ge-
meinsam mit den Städten und 
Gemeinden auch eine Präventi-
onskampagne gestartet: »Wir 
bleiben ON. Jetzt dranbleiben 
und Corona ausschalten.« Wei-
tere Infos dazu gibt es auf: 
www.wir-bleibenon.de.

Pressemeldung

Nur gemeinsam gegen das Virus

Landrat Zeno Danner bei seinem Besuch in Bodman-Ludwigshafen. swb-Bild: LRA

Landkreis Konstanz

Seit 1. September hat 
Jens Walter die Leitung 
der Agentur für Arbeit in 
Singen übernommen. Er 
tritt die Nachfolge von 
Claudia Walschburger 
an, die neue Führungs-
aufgaben innerhalb der 
Arbeitsagentur 
übernimmt.

Der 35-jährige Jens Walter war 
vor gut 18 Monaten zur Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg gekommen. Er begann zu-
nächst als Teamleiter der Ein-
gangszone in Ravensburg. Da-
nach war er in der Stabsstelle 
der Geschäftsführung für alle 
Belange rund um den Bereich 
Grundsicherung (Hartz IV) zu-
ständig. Walter hat 2003 seine 
Ausbildung als »Fachangestell-
ter für Arbeitsförderung« bei der 
Agentur für Arbeit in Heilbronn 
begonnen und danach überwie-
gend im Bereich Grundsiche-
rung gearbeitet. »Es ist wichtig, 
dass wir die arbeitslosen Men-
schen unterstützen und fördern, 
damit ihre Chancen am Arbeits-
markt steigen. Die Arbeitgeber 
in der Region benötigen Mitar-
beiter, deren Kenntnisse und Fä-
higkeiten auf der Höhe der Zeit 
sind. Beides zusammenzubrin-
gen ist eine ebenso herausfor-
dernde, wie auch spannende 
Aufgabe«, beschreibt er seine 
Tätigkeit. Die Chefin der Ar-
beitsagentur, Jutta Driesch, er-
gänzt: »Mit Jens Walter über-
nimmt ein erfahrener Arbeits-
marktexperte diese Position am 

Standort Singen. Er kann dort 
mit einem eingespielten Team 
wichtige Impulse für die Men-
schen in der Region setzen.«
Neben der Leitung der Ge-
schäftsstelle führt Walter in Sin-
gen ein Team aus 22 Mitarbei-
tern. Darüber hinaus ist er An-
sprechpartner für die Arbeits-
markt- und Netzwerkpartner im 
Raum Singen. Zum Bereich der 
Geschäftsstelle gehören Singen, 
Engen, Rielasingen-Worblingen, 
Gottmadingen, Hilzingen, Ten-
gen, Steißlingen, Mühlhausen-
Ehingen, Büsingen, Aach, Vol-
kertshausen, Radolfzell, Öhnin-
gen, Gaienhofen und Moos. Die 
Arbeitslosenquote im Juli lag 
bei 4,6 Prozent. Zuletzt waren 
dort 3.940 Menschen arbeitslos 
gemeldet und knapp 1.000 Ar-
beitsstellen waren unbesetzt. 
Aktuell ist die Region auch sehr 
stark von Kurzarbeit tangiert.

Pressemeldung

Wichtige Impulse für 
die Menschen setzen

Jens Walter ist neuer Leiter der 
Arbeitsagentur in Singen. 

swb-Bild: AA

Singen

Dr. Dirk Oebels 
übernimmt zum 
1. September die Leitung 
des Takeda Produktions-
standortes in Singen und 
wird Mitglied der 
Geschäftsführung der 
Takeda GmbH. 

Oebels soll in seiner Funktion 

an Dr. Hans-Christian Meyer, 
den Leiter Produktion Europa 
bei Takeda, berichten.
»Mit Dr. Dirk Oebels konnten 
wir eine sehr erfahrene Füh-
rungspersönlichkeit für diese 
Position gewinnen. Er bringt 
über 20 Jahre betriebswirt-
schaftliche Erfahrung in der 
pharmazeutischen Industrie in 
seine neue Aufgabe ein«, so Dr. 

Hans-Christian Meyer. »Ich 
möchte auch Frank Küpker 
meinen Dank aussprechen, der 
in den letzten Monaten die 
Standortleitung ad interim in-
nehatte. Er hat in dieser Zeit 
sehr gute Arbeit geleistet und 
wird sich nun wieder voll auf 
seine Aufgaben als Produkti-
onsleiter in Singen konzentrie-
ren.« Küpker hatte auf Anfang 
April die Standortleitung nach 
dem kurzfristigen Ausscheiden 
von Xu Wang für den Über-
gang übernommen. Oebels 
wechselt von Bayer GP Grenz-
ach zu Takeda und kann auf ei-
ne lange Karriere bei Bayer 
Consumer Care zurückblicken. 
Als Managing Director und 
Standortleiter in den Regionen 
Europa und Asien-Pazifik sam-
melte er umfangreiche Erfah-
rungen in der Entwicklung von 
Strategien und dem Aufbau 
starker Partnerschaften mit ver-
schiedenen Interessengruppen. 
In seinen früheren Funktionen 

leitete er Organisationen mit 
bis zu 500 Mitarbeitern. Er ver-
fügt zudem über eine fundierte 
naturwissenschaftliche Ausbil-
dung. Dirk Oebels ist Diplom- 
Chemiker in organischer Che-
mie und hält einen Doktortitel 
in Naturwissenschaften (Dr. rer. 
nat.) von der Ruhr-Universität 
Bochum.
Als Standortleiter der Betriebs-
stätte Singen wird Dirk Oebels 
auch Mitglied der Geschäftsfüh-
rung der Takeda GmbH, in die er 
seine Expertise einbringt.
»Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit mit Dirk Oebels in der 
Geschäftsführung. Mit mehr als 
1.000 Mitarbeitern und seiner 
Rolle im globalen Produktions-
netzwerk kommt dem Standort 
eine besondere Bedeutung zu«, 
so Heidrun Irschik-Hadjieff, 
Sprecherin der Geschäftsfüh-
rung der Takeda GmbH und Ge-
schäftsführerin der Takeda 
Pharma Vertrieb GmbH & Co. 
KG. Pressemeldung

Dr. Dirk Oebels hat die Standortleitung bei Takeda in Singen 
übernommen. swb-Bild: pr/Takeda

Singen

Dr. Dirk Oebels ist neuer Chef bei Takeda

– Anzeige –
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Sport-Kalender

Fußball
Oberliga 
Baden-Württemberg
Mittwoch, 2. September, 
18 Uhr: FC Rielasingen- 
Arlen - Freiburger FC 
Samstag, 5. September, 
15.30 Uhr: SV Oberachern - 
FC Rielasingen-Arlen

Verbandsliga
Sonntag, 6. September, 
14.30 Uhr: FC Radolfzell - 
Offenburger FV

Samstag, 5. September, 
15.30 Uhr: 
Kehler FV - SC Pfullendorf

Landesliga
Samstag, 5. September, 
15 Uhr: FC Furtwangen - 
Hegauer FV
 15.30 Uhr: FC Bad Dürrheim 
- FC Singen
SC Gottmadingen-Bietingen - 
VfR Stockach
FC Überlingen - SG Dettin-
gen-Dingelsdorf

Sonntag, 6. September, 
15 Uhr: 
Türk. SV Konstanz - FC Löf-
fingen
SV Denkingen - FC Gutma-
dingen
SpVgg F.A.L. - FC Neustadt

 Herbes Erwachen für 
den FC Rielasingen-
Arlen: Nach dem 
Pokalerfolg gegen 
Oberachern und dem 
gelungenen 6:2-Saison-
auftakt gegen Lörrach-
Brombach landete die 
Talwiesen-Elf bei Titelas-
pirant Stuttgarter Kickers 
wieder auf dem harten 
Boden der Oberliga-
Realität.

von Ute Mucha

Beim ersten Auswärtsspiel der 
jungen Saison 2020/21 am 
Samstag bei den Stuttgarter Ki-
ckers unterlagen die »Roten« 
von der Talwiese den »Blauen« 
aus Degerloch klar und ver-
dient, wie Trainer Michael 
Schilling zugab, mit 0:4.
Die Partie begann denkbar un-
günstig für die Rielasinger, 
denn FC-Keeper Dennis Klose 
musste bereits nach vier Minu-
ten hinter sich greifen. Kickers-
Kapitän Mijo Tunjic war der 
Torschütze. Dieser frühe Treffer 
gab den »Blauen« Auftrieb. Sie 
bestimmten in der Folge das 

Geschehen auf dem Platz und 
erspielten sich weitere Chan-
cen. Und ihr Einsatz wurde in 
der 37. Minute belohnt, als er-
neut der starke Tunjic nach ei-
nem gelungenen Zusammen-
spiel mit Obernosterer auf 2:0 
erhöhte. Nur vier Minuten spä-
ter keimte Hoffnung auf bei 
den Gästen, als Nico Kunze ei-
nen an ihm verursachten Foul-
elfmeter selbst verwandeln 
wollte, aber in Kickers-Keeper 
Thomas Bromma seinen Meis-
ter fand. Zwar kamen die Riela-
singer dann besser ins Spiel 
und hatten durch Gianluca 

Wellhäuser in der 50. Minute 
eine Riesenchance, doch in der 
78. Minute wurde jegliche 
Hoffnung auf einen Punktge-
winn durch Benedikt Landwehr 
mit seinem 3:0 zunichte ge-
macht. Die Kickers beherrsch-
ten nun souverän die Partie 
und krönten ihren Auftritt mit 
dem 4:0 durch Markus Ober-
nosterer. So mussten die »Ro-
ten« am Ende mit leeren Hän-
den die Heimfahrt antreten – zu 
stark war an diesem Tag die 
blaue Truppe, die ihre Titel-
Ambitionen eindrucksvoll un-
terstrich. 

Am heutigen Mittwoch, 2. Sep-
tember, kommt mit dem Frei-
burger FC eine neu formierte 
Mannschaft auf die Talwiese, 
die mit dem 25-jährigen Jo-
schua Moser-Fendel den jüngs-
ten Trainer der Oberliga hat. 
Die beiden Teams lieferten sich 
bisher immer packende Duelle - 
die Bilanz von bisher neun Be-
gegnungen ist ausgeglichen 
(vier Siege, ein Unentschieden, 
vier Niederlagen und 15:15 To-
re) und verspricht einen span-
nenden Abend auf der Talwie-
se. Anpfiff ist am Mittwoch um 
18 Uhr. 

Die »Roten« erlebten ihr blaues Wunder

Nur einen Kurzeinsatz hatte Christoph Matt, er wird die nächsten Wochen verletzt fehlen.
swb-Bild: mu/Archiv

Fußball Oberliga Fußball DFB-Pokal

 Bitter für Fans und Verein: Der 
1. FC Rielasingen-Arlen kann 
sein Heimrecht für den Auftakt 
der DFB-Pokalrunde nicht aus-
üben und muss am 13. Septem-
ber ohne eigene Fans nach Kiel 
ins dortige Holstein-Stadion 
fahren. »Wir mussten dem gro-
ßen Druck nachgeben, der uns 
seitens des DFB aufgebürdet 
wurde«, so die Information des 
FC Rielasingen-Arlen. »Mit den 
vielfältigen Hygienebestim-
mungen, die momentan bei 
DFB-Spielen herrschen, kam 
nur ein bundesligataugliches 
Stadion in Frage. Selbst Sta-
dien wie in Pfullendorf und 
Villingen wurden abgelehnt 
und nur wiederum das 
Schwarzwaldstadion in Frei-
burg wäre möglich gewesen. 
»Dass wir keine Fans aus dem 
Hegau mitnehmen dürfen, ist 
ein herber Schlag für alle Betei-
ligten, Spieler und natürlich 
Fans inklusive, jedoch bleibt 
uns noch die Chance, das Spiel 
im TV und sicher mit Abstand 
bei »Pille« zu verfolgen. Natür-
lich hofft der Verein auf eine 
zweite Runde, also auf einen 
Sieg an der Kieler Förde - 
schließlich ist im Pokal alles 
möglich ... Oliver Fiedler

Allein in den 
hohen Norden

Ihr Team des  Küchenstudio in Singen

TRAUMKÜCHEN SUCHEN EIN ZUHAUSE!
Küchen-Aktionstage vom 3. bis 6. September

WIR SUCHEN HÄUSER / ETW
die wir mit Fotoküchen zu Top-Konditionen ausstatten dürfen.

Sie planen die Anschaffung einer neuen Einbauküche? Ob Neubau oder Renovation – 
bewerben Sie sich jetzt für eine Musterküche unter Tel. +49 (0) 7731 82 28 20.

—   Traumküche zu Musterküchen-Konditionen.

—   Individuelle Beratung durch unsere
      Mussotter-Küchenspezialisten.

—   Zwei Jahre Preisgarantie – jetzt kaufen, Preisvorteil 
      sichern und erst in 2 Jahren einbauen lassen!

—   Keine Ausstellungsküchen oder Auslaufmodelle.

—   Limitierte Anzahl, schnell sein lohnt sich.

JETZT
bewerben

und von unserer
Aktion profitieren

40 % AUF
ALLES Mussotter Küchenstudio 

Gaisenrain 18 | D – 78224 Singen | Tel. +49 (0) 7731 82 28 20 | mussotter-kuechen.de

Küchen-
Aktionstage

vom
3. – 6. September

Öffnungszeiten: 
11 Uhr bis 18 Uhr*

Sichern Sie sich telefonisch 
Ihren individuellen 
Beratungstermin.

* Sonntag keine Beratung und kein Verkauf
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Einen wahren Geheimtipp von 
Daniel Bormann gibt es zwi-
schen Gottmadingen und dem 
Ortsteil Ebringen: die Hardtseen. 
»Wenn man die Straße von 
Gottmadingen nach Riedheim/
Ebringen fährt, geht es links ab 
zum Ruhewald«, so Bormanns 
Wegbeschreibung. Dort gibt es 
dann einen Rundweg, der erst 
durch den Ruhewald selbst 
führt, dann an den Hardtseen 
vorbei. Der Rundweg endet 
dann wieder im Ruhewald. Der 

Wald ist schon etwas fürs Auge, 
aber auch die idyllischen Seen 
können da gut mithalten, sagt 
Bormann. Der Weg ist laut Bor-
mann in einer halben Stunde zu 
schaffen. »Wer es genießen 
möchte, kann dort aber auch 
mehrere Stunden verbringen, da 
es auch einige Sitzgelegenheiten 
gibt.« Extratipp: Interessierte 
können auch an einer Führung 
teilnehmen, müssen sich dafür 
beim Gottmadinger Rathaus 
anmelden. swb-Bild: Bormann

Die Ruhe genießen
 Diese eindrucksvolle Impressi-
on des Höweneggs stammt von 
Shanti und David Carriero. Der 
Hegauvulkan liegt etwa drei Ki-
lometer von Immendingen ent-
fernt. 
Durch den Basaltabbau bis En-
de der 70er Jahre hat sich ein 
Krater gebildet, in dem sich 
Oberflächenwasser zu einem 
kleinen, aber wunderschönen 
grün schimmernden See ge-
sammelt hat.
 »Was mir besonders gut an die-

sem Ort gefällt: die Stille, das 
Zwitschern der Vögel und dass 
man einfach mal seine Seele 
baumeln lassen und die Natur 
genießen kann«, sagt David 
Carriero.
Für den Rundweg mit einer 2,5 
Kilometer langen Strecke, der 
auch sehr familienfreundlich 
ist, sollte man etwa eine Stunde 
einplanen, so die Einschätzung 
der Carrieros. Und dann heißt 
es: entspannen und genießen.

swb-Bild: Carriero

Die Seele baumeln lassen
Einen atemberaubenden Blick 
über die Hegaulandschaft be-
schert uns Matthias Schwarz 
mit einer Fotografie, die einen 
Ausschnitt des Premiumweges 
»Hohentwieler« zeigt. 
»Schön ist die Aussicht zwi-
schen Hohentwiel, Hohenkrä-
hen und Staufen«, sagt Matthi-
as Schwarz. 
Es handelt sich um eine kleine 
Runde mit einem Ab- und Auf-
stieg und einer Länge von etwa 
acht Kilometern. Man sollte da-

für knapp zwei Stunden einpla-
nen. Nebenher bieten Flora und 
Fauna Futter fürs Auge (»man 
kann hier gut Falken beobach-
ten«). 
Das Beste: »Die Route lässt sich 
im Prinzip endlos erweitern. So 
kann man den Hohentwiel oder 
den Plören mit einbeziehen, je 
nach Lust und Zeit«, lautet 
Matthias Schwarz’ Tipp für all 
jene, die gerne längere Strecken 
bevorzugen.

swb-Bild: Schwarz

Atemberaubender Blick

Geschichte trifft auf Bautech-
nik: Wer im Rahmen eines Aus-
fluges auf historische Hinter-
gründe Wert legt, der ist bei 
den Pfahlbauten in Unteruhl-
dingen genau richtig. »Ein sehr 
schönes Museum, und wer et-
was Interesse an Bautechnik 
und Geschichte mitbringt, kann 
hier viel Spaß haben«, weiß Ju-
lius Weissmann. 10.000 Jahre 
Geschichte auf 800 Metern 
Strecke kann man hier erleben. 
»Darüber hinaus finde ich es 

auch gut für Kinder. Alles ist 
sehr anschaulich, das Gelände 
weitläufig.« Auch der Anfahrts-
weg hat was von einem kleinen 
Abenteuer: mit dem Rad oder 
Auto nach Meersburg fahren 
und mit der Fähre übersetzen. 
»Mich und meinen Vater hat es 
vor 20 Jahren dazu angeregt, 
Pfahlbauten in Miniatur zu 
bauen. Daraus ist unsere Weih-
nachtskrippe geworden«, er-
zählt Weissmann.

swb-Bild: Weissmann 

Bautechnik und Geschichte erleben
 Dass man für einen wunder-
schönen Ausblick nicht erst ki-
lometerweit fahren muss, be-
weist Andreas Wolfer mit sei-
nem Foto vom Postweg bei 
Tengen. »Der genaue Standort 
ist das Napoleonseck. Vom 
Parkplatz an der Alten Post-
weghütte aus braucht man eine 
halbe bis dreiviertel Stunde da-
hin«, schätzt Wolfer. Der Alte 
Postweg wurde schon 1561 von 
Boten teils zu Fuß, aber auch 
als Berittene genutzt, um Nach-

richten von Engen bis ins El-
sass zu übermitteln.
»An dem Platz gefällt es mir 
deshalb so gut, weil man bei 
gewissen Wetterverhältnissen 
den Hontes mit den Alpen ins 
Bild bekommt«, schwärmt An-
dreas Wolfer. Fortlaufend eine 
der schönsten Aussichten über 
den Hegau hinweg bis zur Al-
penkette kann man hier direkt 
vor der Haustüre erleben – was 
will man mehr? 

swb-Bild: Wolfer

Schönes direkt vor der Haustür
Was gibt es Schöneres, als ei-
nen romantischen Sonnenun-
tergang am See? Nicht viel, das 
weiß auch Sylvia Neubrand, die 
mit ihrem Schnappschuss die 
Abendröte in Goldbach, Nähe 
Spetzgarter Hafen, bei Überlin-
gen am See einfangen konnte.
»Überlingen am See zählt zu 
den schönsten Städten am Bo-
densee. Goldbach ist ein Orts-
teil von Überlingen und liegt 
zwischen Überlingen und Sipp-
lingen.« Wer gerne in der Natur 

unterwegs ist, wird sich in den 
Weinbergen und auf den vielen 
Wanderwegen rund um Gold-
bach wohlfühlen. Für die rich-
tige Abkühlung danach sorgt 
der schöne Bodensee, lautet 
Sylvia Neubrands Empfehlung.
»Atemberaubende Sonnenun-
tergänge runden jeden perfek-
ten Sommertag ab und machen 
jeden Sommer einfach unver-
gessen«, ist sich Sylvia Neu-
brand sicher.  

swb-Bild: Neubrand

Den perfekten Sommertag abrunden
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Zum Open-Air-Kino im Freibad 
am Steißlinger See wird am 
kommenden Wochenende ein-
geladen. »Knives Out – Mord ist 
Familiensache« wird am Frei-
tag, 4. September, als Krimi mit 
»Seeblick« gezeigt. Am Sams-
tag, 5. September, gibt es »Das 
perfekte Geheimnis«. Beginn ist 
jeweils um 20.30 Uhr, Einlass 
und Bewirtung im Strandbad 
ab 19.30 Uhr. 
Decken können gern mitge-
bracht werden. Die Zuschauer-
zahl ist auf jeweils 200 be-
schränkt. Bei Regen fällt das 
Event ins Wasser. Mehr unter 
www.steisslingen.de.

Pressemeldung

Kino am See
Open-Air

»Wir freuen uns, dass 
ein weiterer, wichtiger 
Meilenstein erreicht 
wurde, denn der letzte 
Baukran wurde jetzt 
noch im August 
entfernt«, berichtet 
Center-Managerin 
Carolin Faustmann 
aktuell. 

von Oliver Fiedler

Sowohl der Rohbau der drei 
Verkaufsebenen als auch der 
Rohbau des Parkdecks sind nun 
abgeschlossen. Im Außenbe-
reich wächst die Außenfassade 
kontinuierlich und auch im In-
nenraum nehmen die Bodenbe-
läge und das Glasgeländer an 
den Lichthöfen weiter Form an, 
ist der aktuelle Stand der Bau-

arbeiten, die schon in drei Mo-
naten abgeschlossen sein sol-
len. Folgende Shop-Partner ha-
ben laut der Mitteilung ihre 
Mietflächen zwecks Ausbaus 
bereits übernommen: Drogerie 
Müller, Edeka, Norma. Im Sep-
tember folgen weitere Überga-
ben an die Mieterpartner, zum 
Beispiel die Gastronomiebe-
treiber »Hans im Glück« und 
Asia Hung, den Buchhändler 
Thalia, den Sneaker-Spe-
zialist Snipes und das 
regionale Traditi-
onsunterneh-
men Parfü-
merie 
Gradmann. 
Im Bereich 
Fashion wer-

de die Firmen »Gant« und »Eng-
bers« mit den Ausbau-
maßnahmen, beginnen, 
wird weiter an-
gekündigt.

Neben 
dem 

CANO am Singe-
ner Bahnhof wächst 
auch das Centerma-

nage-

ment-Team kontinuierlich. »Bis 
auf die Position Haustechni-

ker sind nun alle vakanten 
Positionen besetzt«, so Faust-

mann. »Wir freuen uns über 
Bewerbungen im Bereich Haus-
technik von Personen, die einen 
Hintergrund als Elektriker, An-
lagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs-, und Klimatechnik 
oder Ähnliches mitbringen«, er-
gänzt sie. Das Team freut sich 
auf die Neueröffnung, die auf 
den 19. November diesen Jah-
res gesetzt ist. Für alle CANO-
Interessierten, die bisher nur 
von außen die Baumaßnahmen 
begutachten konnten, bietet 
WOCHENBLATT-TV aktuelle 
Einblicke ins Innere des Cen-
ters. Eine Drohne sammelt 
Coins und stellt schon mal die 
Räume vor, in denen sich bald 
eine Menge bewegen wird.

CANO-Baustelle ist jetzt kranlos
Am kommenden Sonntag, 6. 
September, zeigt das MAC Mu-
seum Art & Cars das letzte Mal 
die Ausstellung »California 
Abstract« mit den Werken der 
Biennale-Künstler Laddy John 
Dill und Todd Williamson. 
Besucher, die an diesem Tag ein 
Glas mit Schraubverschluss 
von zuhause mitbringen, dür-
fen sich ein Stück Kunst des in-
ternationalen Objektkünstlers 
Laddy John Dill kostenlos mit 

nach Hause nehmen, indem sie 
ihr Glas mit Sand aus der Sand-
installation im Dunkelraum fül-
len. Vom MAC Museum Art & 
Cars bekommen sie einen Auf-
kleber für das Glas mit Anga-
ben über die Herkunft des San-
des und mit einer Abbildung 
der Installation. Das Museum 
ist an diesem Tag von 11 bis 17 
Uhr geöffnet. Mehr auch unter 
www.museum-art-cars.de. 

Pressemeldung

Sand von der
Kunst-Ausstellung

Die nächste Schrottsammlung 
des Vereins »Widmann hilft 
Kindern in der Region« findet 
am Donnerstag, 10. September, 
von 8 bis 17 Uhr auf dem Park-
platz der Firma Widmann 
GmbH statt. Wichtig: Das Un-
ternehmen ist zum Jahreswech-
sel umgezogen: der neue Stand-
ort ist die Marie-Curie-Straße 
15 in der Gewerbezone Tiefen-

reute - einfach beim Autohaus- 
Bach-Kreisel von der Georg-Fi-
scher-Straße abbiegen. Die 
Frühjahrssammlung des Ver-
eins, der aus dem Erlös unter 
anderem seine Weihnachtsakti-
on für bedürftige Kinder in der 
Region finanziert, musste auf-
grund der Corona-Einschrän-
kungen ausfallen. Mehr unter 
www.widmann-kids.de.

Schrott fürs Weihnachtsfest

SingenSingen

Steißlingen

Singen

 Die Museumsbahn Stein am 
Rhein – Rielasingen führt am 
Sonntag, 6. September, wieder 
drei öffentliche Dampfzugfahr-
ten durch. Sie pendelt von Stein 
am Rhein über die Bahnstatio-
nen Etzwilen – Hemishofen – 
Ramsen – über die Grenze nach 
Rielasingen (nicht nach Sin-
gen). Zum Einsatz kommt die 
historische Dampflok C 5/6 
»Elefant« vom Verein Eurova-
por, Sulgen. Abfahrten sind in 
Stein um 9.54, 12.24 und 14.24 
Uhr, ab Rielasingen um 10.55, 
13.35 und 15.55 Uhr. Auskunft 
und Reservierung: www.eurova
por.ch oder Telefon: 0041/71/ 
622 57 89. Pressemeldung

Museumsbahn
unter Dampf

Stein am Rhein 

Büsingen

Die Drohne signalisiert schon mal »Victory« nach ihrem Flug durch 
die CANO-Baustelle. swb-Bild: ECE

 Am Dienstagabend nach Be-
werbungsschluss war im Rat-
haus in Büsingen klar: Es bleibt 
bei drei Bewerbern für die Wahl 
des Bürgermeisters der Exklave 
am 27. September.
Zu dem Trio zählen Amtsinha-
ber Markus Möll, Vera Schraner 
und Marc Erny. Am Donners-
tag, 3. September, wird der 
Wahlausschuss tagen und die 

Bewerbungen prüfen. Erst dann 
steht fest, wer als Kandidat ins 
Rennen um den Chefsessel im 
Büsinger Rathaus geht. 
Ein Termin für die Vorstellung 
der Kandidaten steht bereits 
fest: Am Freitag, 18. Septem-
ber, um 20 Uhr wird zur offi-
ziellen Kandidatenvorstellung 
in die Exklavenhalle eingela-
den. Ute Mucha

Es bleiben drei Bewerber
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Ärztetafel

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

BMC 09/20 01 BD FR OG RT SI

1799.-€

Alles Abholpreise.
Ohne Deko.

WOHNLANDSCHAFT im Loungestil mit 
extrabreiter Recamiere zum entspannten 
Liegen. Inkl. 4x Sitztiefenverstellung. 
Bezug aus anthrazitfarbigem Webstoff und 
schwarzem Strukturstoff in Wildlederoptik, 
Rücken echt. Ohne Kopfteilverstellung, 
Nieren- und Dekokissen.

Mehrpreis für Armteil-
verstellung.  79.- €

Mehrpreis für Stauraum im 
Abschlusshocker.  79.- €

Mehrpreis für Stauraum 
im Canapé.  129.- €

Mehrpreis für Gästebett-
funktion.  199.- €

Mehrpreis für Sockel-
schubkasten.  79.- €

INKL. 1 Kopfteilverstel-
lung und 3 Nierenkissen.            

1899.- € VERSCHIEDENE 
STOFFFARBEN

Bad Dürrheim - Freiburg - Offenburg - Reutlingen - Singen

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19.00 Uhr

• SONDERBEILAGE HEIMTEXTILIEN & BOUTIQUE • SONDERBEILAGE HEIMTEXTILIEN & BOUTIQUE •

* unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 

Braun B46/20 S01

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19.00 Uhr

Bad Dürheim - Freiburg - Offenburg - Reutlingen - Singen

Renforce-
Bettwäsche, 
135x200 cm u. 80x80 cm, 100% Baumwolle, 
mit Reißverschluss.

TRENDS
FÜR ME IN ZUHAUSE

Neue

Strickdecke,
100% Polyacryl, ohne 
Verschluss, 130x170 cm, versch. Farben. 29.95

39.95*

je
€

25%g� pa� 

Jersey-
Spannbetttuch,
100% Baumwolle, 
100x200 cm, 
versch. Farben.

Aus dem Hause

8.95
14.95*

je €

40%g� pa� 

Aufpreis 
für Komfort-

größe
155x220 cm

Aufpreis 
für Komfort-

größe
155x220 cm

Aufpreis 
für Komfort-

größe
155x220 cm

29.95
135x200 cm

je
€

29.95
135x200 cm

je
€

in versch. Farben

Bettwäsche, 
135x200 cm 
u. 80x80 cm.

Farbmix
ZUM WOHLFÜHLEN

B46_20_S01.indd   12

INKLUSIVE
Sonder-
beilage

S C H N E L L
verkürzte Lieferzeit!

Lieferprogramm

SEPTEMBER SPEZIAL • 100 € POLSTER-PRÄMIE • SEPTEMBER SPEZIAL

*Bei einem Einkauf einer neuen 
Polstergarnitur im Wert von mindestens 
1500,- € bis 26.09.2020 vergüten 
wir Ihre alte Polstergarnitur mit 
einem Nachlass von 100,- €

€ NEUALT GE
GE

N

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen

Bitte unterstützen Sie die

10.09.2020

Schrottsammlung

hilft Kindern in der Region e.V.

für Kinder in Not

neue Sammel-Stelle

Marie-Curie-Str. 15
(Abbiegen b. Autohaus Bach)

8:00 - 17:00 Uhr

Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. Alle Preise sind in Euro angegeben. Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Nur in Rielasingen-Worblingen und Moos an der Bedientheke

Zwetschgen vom Bodensee 
aus Deutschland, Klasse I, eignen sich 
hervorragend zum Backen, Einkochen, als 
Zwetschgenmus, Kompott oder Konfitüre, 
für süße und herzhafte Gerichte, 1 kg

Lou Bergier Pichin 
italienischer Schnittkäse „kleiner Hirte“  
aus roher Bruna Alpina Kuhmilch,  
mind. 53% Fett i. Tr., duftet nach 
Blumen, Honig und Tagen auf der Alm, 
hergestellt mit pflanzlichem Lab, 100 g

Bonne Maman 
Konfitüre oder  
Gelee verschiedene 
Sorten, z. B.  
Quitten-Gelee 370 g  
(1 kg = € 4,76), Glas

Die Lachs  
Inovation: 
Pulled Salomon 
heiß geräuchertes, gezupftes Lachs-
fleisch, ideal für Snacks, Sandwiches, 
Wraps und Brötchen oder als feines 
Salat-Topping, 100 g

Pfannengerichte 
verschiedene Sorten, geschnetzeltes 
Schweinefleisch natur, nach Gyros-Art 
oder nach Jäger-Art mariniert, fertig 
zum Anbraten und zum Verfeinern 
nach eigenem Geschmack

Italienischer Salamiaufschnitt 
Mailänder Salami, Sorpressa Salami, 
Fenchelsalami und mehr, immer ein 
perfekter Genussmoment, 100 g

Steinbeißer-Filets 
gefangen im Nordostatlantik, ohne 
Haut, gut zum Braten, Pochieren und 
Dämpfen geeignet, 100 g

0.97

3.92
1.76

t L h

3.20
1.27

3.22

Knorr Fix   
verschiedene Sorten, z. B.  
Spaghetti Bolognese 38 g (100 g = € 1,26),  
Kartoffelgratin 37 g (100 g = € 1,30),  
Currywurst 36 g (100 g = € 1,33), Packung

Münchow
E neukauf Rielasingen-Worblingen • E neukauf Moos • City-Markt Singen
....nah und gut Tengen • Worblingen • Überlingen-Ried 
Angebote gültig von Donnerstag, 03.09. bis Samstag, 05.09.2020

see

3.42
Gurken von der Reichenau 
aus Deutschland, Klasse I, bestehen zu 
95 Prozent aus Wasser, enthalten kaum 
Fett und sind sehr kalorienarm (13 kcal/ 
100 g), hoher Gehalt an Kalium, Calcium, 
Phosphor, Eisen usw., Stück

Sant´Andrea 
italienischer Hartkäse aus Kuhmilch, 
mind. 55% Fett i. Tr., wunderschön 
nussig, dazu der Geschmack nach Alm-
gräsern, eignet sich auch hervorragend 
zum Reiben, 100 g

1.46

0.32

Münchows
Tipp K Fi

0.48

1.95NEUE ERNTE

Höri Bülle 
aus Deutschland, Klasse I, eine rote 
Speisezwiebel mit charakteristischer 
Form und Farbe, die traditionell auf der 
Bodensee-Halbinsel Höri angebaut wird, 
EU-geschützte Spezialität, 1 kg

4.90
Unsere Heimat – echt & gut Trauben  
hell aus Deutschland, Klasse I, im Kühl- 
schrank halten sich die Trauben bis zu 
einer Woche, bei Zimmertemperatur  
entfalten sie ihr volles Aroma, daher  
20 Min. vor dem Verzehr aus dem  
Kühlschrank nehmen, 1 kg

Irish Hereford Tomahawk-Steaks 
ein Steak für einen einzigartigen 
Look auf dem Grill und für ein bestes 
Geschmackserlebnis, 100 g

PREISAUSZEICHNUNG  
AN DER THEKE

schchh iinitttttt

3.62
Chilipeitschen 
im Grunde ist die Chilipeitsche eine 
Salami, nur lang, dünn und scharf 
gewürzt, sie schmeckt nicht ganz 
so scharf, wie die Bezeichnung es 
vermuten lässt, 100 g

kl i Hi t “

2.44
KK huh imillchh

2.99

Zott Sahne-Joghurt 
verschiedene Sorten, 
z. B. Mascarpone  
Duett Heidelbeere- 
Cassis 140 g  
(100 g = € 0,23), 
Becher

Maggi Ravioli  
verschiedene Sorten 
z. B. in Tomatensoße 
800 g (1 kg = € 1,59),  
und weitere Sorten, 
Dose 

Hausarztpraxis
Michael Kamphans

Facharzt für Allgemeinmedizin
Thurgauer Str. 12a · 78224 Singen

Tel. 0 77 31 / 6 35 59

Vom 14.09. – 02.10.2020 bleibt
unsere Praxis geschlossen.

Die Vertretung übernehmen:
14.09. - 02.10.2020
Dr. Bigos, Tel. 41294

14.09. - 25.09.2020
Dr. Kählert, Tel. 93260

Dr. Schurer, Tel. 975577
21.09. - 02.10.2020
Dr. Jacobi, Tel. 62868
Dr. Fietz, Tel. 797660

Am 05.10.2020 sind wir zu den
gewohnten Zeiten wieder für Sie da.

TEILAUSGABE:

Kaufland Radolfzell
Ernsting’s family
Amtsblatt Aach
NKD

EP Hiller
Pro Optik
XXXLutz
Media Markt

B A L I N G E N

SCHÖNER
WOHNEN MIT

GLAS
Wintergärten

Dachverglasung
Haustüren

WWW.GLASRAEDLE.DE

Hegaustr. 4, Singen / Tel. 07731-68088

MIT EINER FÜLLE VON ANGEBOTEN & TERMINEN
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Der Andrang kam nicht 
überraschend nach den 
Nachrichten von 
überlaufenen Testzentren 
auf Flughäfen, Bahn-
höfen und diversen 
Autobahnraststätten, hat 
aber doch die Organisa-
toren im Landkreis 
Konstanz überrascht. 
Nachdem es schon eine 
Woche zuvor zum Start 
sehr lange Schlangen 
bei der Eröffnung eines 
Abstrichzentrums in 
Konstanz gab, musste 
am Montag in Singen 
sogar die Polizei 
kommen, weil zum 
Feierabend des 
Personals noch rund 60 
Personen in der 
Schlange standen.

von Oliver Fiedler

Über 200 Personen waren am 
Montag zum erstmals angebo-
tenen Singener Abstrichzen-
trum beim Singener Klinikum 
geeilt, das von der Kassenärzt-
lichen Vereinigung betrieben 
wird. Zwei Stunden Wartezeit 
wurden beklagt aus der Schlan-
ge heraus und offensichtlich 
hatten längst nicht alle durch-
gehalten an diesem ersten Tag, 
denn in der Medienkonferenz 
wurden nur rund 90 Abstriche 
vermeldet. 
 »Wir können etwa 25 Abstriche 
in der Stunde machen«, bestä-
tigte am Dienstag Dr. Christoph 
Venedey im Mediengespräch 

des Landratsamts. Schließlich 
müssten auch noch die Daten 
per Versichertenkarte erhoben 
werden und belegte Informa-
tionen zum Reiseziel, um im 
Fall der Fälle schnell reagieren 
zu können. Personell besetzt ist 
das Abstrichzentrum mit einem 
Arzt, einer Arzthelferin wie ei-
nen weiteren Assistenz, die ak-
tuell vom Malteser Hilfsdienst 
gestellt wird.
Während in Konstanz am ers-

ten Tag der Testzeitraum noch 
verlängert wurde, um die 
Schlange abzuarbeiten, wurde 
in Singen püntklich Feierabend 
gemacht, was die wartenden 
Personen natürlich in Rage 
brachte und einen Polizeiein-
satz nötig machte, da sich die 
Mitarbeiter des Abstrichzen-
trums durch Schläge gegen die 
Türe von einer Person bedroht 
fühlten. Die Polizei habe die Si-
tuation aber schnell befrieden 

können und die Anwesenden 
gebeten, am nächsten Tag 
nochmals zu kommen, war am 
Dienstag im Nachgang zu er-
fahren.

Lange warten auf  
Ergebnisse

»Ein Problem für uns ist nun 
noch, nach den Tests die Perso-
nen zeitnah informieren zu 

können, da benötigen wir noch 
Hilfe«, räumte Dr. Venedey ein. 
Sozialdezernent Stefan Basel 
sagte im Mediengespräch, das 
Problem gebe es aber derzeit in 
allen Abstrichzentren. Die all-
gemeinen Meldungen, dass es 
viele infizierte Urlaubsrückkeh-
rer gebe, haben sich im Kon-
stanzer Abstrichzentrum noch 
nicht bestätigt. Knapp 600 Ab-
striche habe man da letzte Wo-
che genommen, nur zwei posi-
tive Fälle seien dort aufgelau-
fen.
Am Dienstag waren schon we-
sentlich weniger Personen zum 
Pförtnerhaus am Singener Kli-
nikum gekommen und die 
Schlange war kürzer, was aber 
auch am Wetter lag. Schließlich 
muss man hier im Freien war-
ten. Von den Ärzten gab es im-
merhin das Lob für die Geduld 
der Wartenden. In Konstanz 
habe man, weil es technische 
Probleme gab, an einem Tag 
sogar bis zu drei Stunden war-
ten müssen.

Testpflicht für  
Risikogebiete

Die Abstrichzentren sind in ers-

ter Linie für Rückkehrer aus Ri-
sikogebieten gedacht, die sich 
dort unverzüglich nach der 
Rückkehr testen lassen sollten, 
so die bisherige Regelung. Im-
merhin ist derzeit in der Über-
prüfung eine 14tägige Quaran-
täne auf dann fünf Tage zu ver-
kürzen, in denen sich eine 
mögliche Infektion erkennen 
oder ausschließen lässt. Diese 
Regelung sei aber noch in der 
Mache, sagte Sozialdezernent 
Basel am Dienstag.

Viele vorzeitige  
Rückreisen

Die meist sehr kurzfristigen 
Meldungen zur Erklärung von 
Risikogebieten sorgen auch bei 
den Reisenden oft für kurzfris-
tige Entscheidungen, wie auf 
dem Mediengespräch vermittelt 
wurde. Nachdem zum Beispiel 
zum Wochenende die Côte 
d’Azur/Provence zum Risikoge-
biet erklärt wurde, habe man 
Meldungen von Personen er-
halten, die bereits nach weni-
gen Stunden wieder abgereist 
waren, die sich aber deswegen 
trotzdem bei der Rückkehr mel-
den mussten. 

Großer Andrang bei Tests und 
Unsicherheit nach dem Urlaub

Kreis Konstanz/Singen

Eine lange Schlange bildete sich am ersten Tag vor dem Abstrichzentrum beim Singener Klinikum – 
mit entsprechend langen Wartezeiten. Für die weiteren Tage wurde Besserung versprochen. 

swb-Bild: of

Kreis Konstanz

von Oliver Fiedler

in jeder Preislage

Radolfzeller Straße 15in

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir
um Terminvereinbarung unter

0 77 31 / 9 83 60, info@5000Ringe.de



KÜCHENPROFI
Möbel Outlet Center GmbH

MOC · Außer-Ort-Straße 3 – 6 · 78234 Engen 
Tel. 07733/50 00-0 · Fax 07733/50 00-40

www.lagerkuechen.de
ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr 

Montag geschlossen

MÄRKTE
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Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

Bauen und Wohnen

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/18 97 99-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©
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• Rollläden
• Markisen
• Sonnenschutz

• Insektenschutz
• Terrassenüberdachung
• Fensterläden

Wir suchen im Auftrag:

=> ein gepflegtes Haus
ab 110 m² Wohnfläche mit 
kl. Grundstück für Dipl-Ing.
(Bezug ab Jan. 2021) 

 Rufen Sie uns an ! 
Tel. 07376 960-0

 

IMMOBILIENHAUS 
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www.biv.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

AUTOMARKT

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
1-2 Zi.-Whg., Gottm.
o. Umgeb., WM bis 500.-, dringend
ges., Mietgarantie. 0174-3105905

1-2 Zi.-Whg., Engen,
zu mieten ges., Tel. 0172-7158415

Gemütliche 1-2 Zi.-Whg.
in R’zell, KN und Umgebung, von
freundlichem, jungen Mann mit gere-
geltem EK ges., T. 0162-2060573,
Mail: nilsheger18@gmail.com

1-2 Zi.-Whg.,
in Singen und Umgebung, von Rent-
ner (60 J.), NR, k. HT, gesucht. Tel.
0162-5445756

2 ZIMMER
2-2,5 Zi.-Whg., Rzell,
schön, ruhig, von Beamten mit Frau,
NR, k. HT, mit Blk. oder Terr., bis
600.- KM, Tel. 0175-2150087, Mail:
mail@zeitradio.de

3,5 Zi.-Whg., Stockach
Tausche schöne 3,5 Zi.-Whg., 82 m2,
2 Bäder, EBK, Blk., Möbel können
übern. werden, gg. 2 Zi.-Whg., max 45
m2, mögl. mit Blk., in Umgeb., Zu-
schriften unter 117209 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3 ZIMMER
2,5-3 Zi.-Whg., 
bevorzugt Singen Nordstadt, ruhige,
gepflegte Lage, ca. 75-80 m2, EG/Auf-
zug, Neubau, Keller, evtl. Garage/TG,
von älterer Dame (alleinstehend, ge-
pflegt, kultiviert) gesucht. Zuschriften
unter 117211 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3-4 Zi.-Whg gesucht
Gepfl., berufst. und freundl. Familie
(Ehepaar und Tochter) sucht 3-4 Zi.-
Whg in ruh. Gegend i. R. Singen-Ra-
dolfzell. Tel. 0174-3028369

4 ZIMMER UND MEHR
Familie sucht
4 Zi.-Whg. oder größer in Singen und
Umgebung, Tel. 0172-7563109

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
WG-Zimmer Radolfzell
3 Min. z. Bhf., 15qm, möbl., mtl. €
350.- einschl. NK, zu verm. ab sof.
Tel. 07732-945927

1,5 Zi.-EG-Whg., 
Gailingen, 45 m2 Wfl., EBK, Terr., NR,
k. HT, ab 1.10, KM 350.- + NK 150.-
+ 3 MM KT, 0171-1918845

2 ZIMMER
Radolfzell 2 Whg.-en
EG o. DG, NR, möbl., sep. Eingang,
EBK, Du./WC o. Bad/WC, Fußbhzg.,
gr. Terrasse o. Balkone, BusA.,
Waschm./Trockner., ab 01.10.2020
infomieten@t-online.de

2 Zi.-Whg., Si.-Nord,
KM 450.- + NK + KT, ab sofort,
sonne4562@web.de

2,5 Zi.-DG-Whg., Aach,
64 m2, EBK, kleiner Blk., Stellplatz,
frei ab 1.10., KM 580.- + NK + KT. Zu-
schriften unter 117212 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Seniorenwohnung
ansprechend und betreut, in Singen,
Musikinsel, 2 Zi., 62 m2, EBK, Keller,
Dachterrasse, auf Wunsch TG-Stell-
platz, ab 1.10., KM 715.- + NK + AWO
Betreuungspauschale, Tel. 0171-
3220218

4 ZIMMER UND MEHR
Schöne Maisonette,
4 Zi.-Whg., ca. 100 m2, untere Nord-
stadt, KM 700.-, 0174-2020090

Whg., 78355 Hohenfels,
OG: 5-6 Zi., Küche, Bad, WC, gut aus-
gestattet, ca. 150 m2 + UG Gewerbe-
raum/Verkaufsraum 42 m2 +
Doppelgarage und Garten, KM 800.-
+ NK, Tel. 0159-01469439, Mail:
Miete_Hohenfels@web.de

4,5 Zi.-Whg 
78250 Tengen ca. 105 m2, DG, Gäste-
WC, Blk, Keller, Garage, ab
01.12.2020 zu verm., Tel. 0170-
3032870

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel. 0163-
9227287

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg., Singen,
gute Lage, EG, 73 m2, im 3 FH, Bj.
1921, renoviert 2000, separate Gas-
heizung, Stellplatz, Keller, Speicheran-
teil, kl. Gartenanteil, gut vermietet,
210.000.-, 0171-8567942

3 Zi.-Whg., Engen OT,
ca. 70 m2, Bj. 92, Blk., Stellpl., EnEV
vorh., 140.000.-, 07733/6834

3 Zi.-Whg., Singen,
gute Lage, 2.OG, 70 m2, im 3 FH, Bj.
1921, renoviert 2000, separate Gas-
heizung, Stellplatz, Keller, Speicheran-
teil, kleiner Gartenanteil, 190.000.-,
Tel. 0171-8567942

FE-WHG./-HÄUSER

Ferienapp. i.d. Toskana
in S. Vincenzo, mit Teilküche für 2-4
Personen, umständeh. von Ende Sep-
tember bis Mitte Oktober 20 zu verm.,
Preis VB, 0152-53709056

Wohnen auf Zeit
2 Zi.-Whg., 75 m2, Terr., ab 15.09 in
Bodman-Ludwigsh., zu vermieten,
590.-/Monat, Tel. 07773/448

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Halle, Garage,
Unterstellplatz ab sofort v. Privat zu
verm., Tengen, T. 0151-68590449

Stellplatz, Singen,
überdacht, bewacht, mit Infrastruktur,
Tel. 0163-9227287

Parkplatz, Rielasingen,
Alemannenstraße 5, reservierter PKW-
Stellplatz, ab sofort zu vermieten, Tel.
0172-8707142

Stellplatz/Boot
Stellplätze für Boot und Wohnmobile
im Freigelände zu vermieten, Tel.
0171-7378644

ELEKTROGERÄTE

Gefrierschrank 
Siemens, 3 Schubladen, 50.-, Elektro-
Laubsauger, neuwertig, 20.-, Tel.
07731-189711

FAHRRÄDER

E-Bike Damen 36 V,
Deutsches Fabrikat, MIFA Harmony,
28 Zoll, Rahmenhöhe 50 cm, starker
Samsung-Akku + Ladegerät, für 550.-
, Tel. 07732/52883

E-Bike, Kalkhoff,
Endeavour, neuwertig, 600 km Ge-
samtleistung, 1 Jahr Garantie, Rah-
mengröße M, tiefer Einstieg, 2.500.-,
Tel. 0162-4568660

GEFUNDEN

Schlüssel gefunden
Montag 31.08., ca. 10 Uhr, Lidl-Park-
platz Singen, Maggistr./Rielasin-
gerstr., Tel. 07731/794070

ZU VERSCHENKEN

Photovoltaik
9 Elemente + Wechselrichter, an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07732/3029868

Flohmarktartikel
2 Kisten, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07733/9965155

Klaviernoten
mittelschwer bis Urtext, an Selbstab-
holer zu versch., 07731/976203

2 Barhocker,
2 Wollteppiche (2 x 3 m u. 2 x 1,5 m)
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07733/505650

Schlafcouch
mit großen Kissen; großer, massive
Wohnzimmerschrankwand und Eck-
schrank, mit Glas, verziert, Nuss-
baum, ca. 3,50 m, sehr gut erhalten;
runder Tisch, Holz mit Marmorplatte;
Fernsehsessel, elektrisch; div. Schlaf-
zimmermöbel; Küchenschrank, ver-
ziert, massiv, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel. 07731/68193 oder
0170-4069002

Schlafzimmerbett,
2 x 2 m, mit Rost u. Matratze, Nacht-
tischschränke, 2 Eckregale, alles Mas-
sivholz (hell), modern, an Selbstabh.
zu versch., 0152-04207643

Große Topfpflanze
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/1793780

Ledercouchgarnitur
3er, 2er u. 1 Sitzer, in Terrakottafarbe,
gut erhalten, an Selbstabholer zu
versch., Tel. 07731/74074

KAUFGESUCHE

Achtung kaufe 
Pelzbekl., Goldschmuck,Taschen- u.
Armbanduhren, sowie Münzen , Ori-
entteppiche, Bernstein u. andere kl.
Schätze. Seriöse Abwicklung, Herr
Weiningen  0176-22297676

Gebr. Kompressor 
und Reifen-Montagegerät, Tel. 0171-
9002225

Scheunentor
ca. 3,20 x 3,60 m, 0171-5717991  

Bauwagen/Container
gesucht, Tel. 07771/3598

Suche Baugerüst,

defekt o. einzelne Teile, auch gr. Men-
gen; Minibagger u. DB Gitterboxen,
auch defekt, 0176-43901800

Dachziegel
mit Aufschrift: Zundel & Compan. Ver-
einig. Ziegelfabrik Thayngen & Hofen
Tel. 07739/5416

VERKÄUFE

Schöne Pflastersteine,
neu, Kann, 30 x 30 x 8 cm, titangrau,
ca. 5 m2, günstig zu verkaufen, Tel.
0152-29095456

Gebr. Obstkisten,
ca. 200 Stk., je 20 Cent zu verkaufen,
Tel. 07774/7255

MUSIK

Drumset Basix,
viel Zubehör, VB, T. 0178-1381531

MÖBEL

Bett, 1,80 x 2 m,
komplett, VB, Tel. 07731/866953

STELLENANGEBOTE

Putzperle gesucht,
für 2 Wohnungen in einem Haus, Sin-
gen/Stadtmitte, immer donnerstags
bzw. freitags, nur angemeldet auf Mi-
nijob-Basis, 0171-9449713

Putzhilfe
für 3-4 Std./Woche ges., Aussied-
lungshof bei Nenzingen, flexible Zeit,
0176/66681726 auch WhatsApp

Reinigungshilfe
1 x wö., 3 Std., für Rentnerhaushalt in
Radolfzell ges., 0162-4660570

STELLENGESUCHE

Putzstelle gesucht
zur Wintergarten- und Fensterreini-
gung, Tel. 0174-1933313

Suche: Malerarbeiten, 
Renov., Umzug, Entrümpelung, Gar-
ten, Glasrein., Tel. 0160-8432431

Mann 51 J., sucht
450.-€ Job für einfache und leichte
Arbeiten, AZ: Mo.-Fr. ab 14 Uhr, 2
Std./Tag, Tel. 0176-26602318

Automobilfachmann
im besten Alter sucht Anstellung in
Voll- bzw. Teilzeit im Verkauf für Über-
führungsfahrten, Holl- und Bring-
dienst, Zulassungsdienst und mehr,
flexibel und vielseitig einsetzbar, Zu-
schriften unter: jh1712@gmx.de

TIERMARKT

RENAULT

Twingo Life, 
5950 km, EZ 08/18, 70 PS, weiß, VB
7.700.-, Tel. 07733/8518

Twingo, Faltdach, Bj. 98
schwarz, zu verk., 0176-57750838

WOHNWAGEN / -MOBILE

Suche Wohnwagen 
von 4.000.-  bis ca. 9.000.-, Tel. 0151-
22455415

KFZ.-ZUBEHÖR

Winterreifen
205/55R16 91H, mit Alu-Felgen, für
80.- zu verkaufen, Tel. 07732/2262

Fahrradträger
für AHK, 60.-, Tel. 07732/57978

ZWEIRÄDER

Motorrad Honda,
Deauville 650 ccm, 55 PS, Bj. 02,

49.500 km, für 2.150.- zu verkaufen,
Tel. 0176-53671041

Sedrik und Anika
Das hübsche Geschwisterpärchen ist
auf der Suche nach einem tollen Zu-
hause. Sie mögen Menschen und
spielen gern, aber Fremden gegen-
über sind sie noch etwas schüchtern,
doch das wird schon noch. Die beiden
wurden ca. Mitte Juni geboren und
werden in den nächsten Wochen
geimpft und gechipt und sind somit
umzugsbereit. Wenn Sie Interesse
haben und die beiden schon mal ken-
nenlernen möchten, rufen Sie an:
0152-34180014  oder melden Sie sich
über das Kontaktformular unter
www.katzenhilfe-radolfzell.de

Mucki und Mogli
Zwei süße, verschmuste, schwarze
Katerchen möchten gern die Welt ent-
decken und suchen ein Körbchen auf
Lebenszeit. Die beiden wurden im Mai
geboren und werden geimpft und ge-
chipt vermittelt. Wenn Sie Interesse
haben, rufen Sie einfach unter Tel.
0151-22823288 an oder nutzen das
Kontaktformular auf der Homepage
unter www.katzenhilfe-radolfzell.de

VERSCHIEDENES

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

FÜR DEN SPORT

Fitnessgeräte,
Kettler Sportturm Fitmaster 450.-,
Bauchmuskelbank 50.-, Rückentrai-
nerbank 70.-, Stepper, Top Zustand,
in Bohlingen, T. 0171-2887159

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Do., 03.09., 14-22 Uhr,
Gänseweide 11, Rielasingen, u.a. mo-
derne Möbel, Geschirr, Bettwäsche, zu
verschenken und zu verkaufen, Tel.
0173-4389033

FLOHMÄRKTE

So., 06.09., 9-14 Uhr,
Höllstr. 5, Stockach, Baumaterialreste,
Möbel, Werkzeuge, Holz, Lacke, usw.,
zu versch./verk., Lagerauflösung (pri-
vat), alles muss raus

EINFACH SO

Wo ist die einsame Sie?
Bist du manchmal auch sehr einsam,
sehnst Dich nach Liebe, Zweisamkeit,
Zärtlichkeit und romantischen Stun-
den, auch mit einem Hauch von Ero-
tik! Wo ist die sympathische Sie im
Alter von 48-70 Jahren, die mit mir
Reden, Lachen, Zärtlichkeiten austau-
schen und Schönes erleben will. Ich
bin 51 Jahre alt und freue mich auf
ernsthaft gemeinte Zuschriften mit
Bild aus dem Raum Bodensee. Keine
Partnervermittlung. Zuschriften unter
117213 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Nette Sie gesucht
Wo ist die sympathische, zärtliche, ro-
mantische, verschmuste Sie im Alter
von 45-75 Jahren? Ich bin 51 Jahre
und freue mich auf schöne Treffen,
aufs Ausgehen mit Dir und Spaß
haben wie es kommt. Alles erlaubt!
Bitte nur ernstgemeinte Zuschriften
mit Bild aus dem Raum Bodensee,
keine Partnervermittlung. Zuschriften
unter 117214 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Rentner sucht 
ehrliche Frau ab 70 J., für gemein-
same Zukunft. Zuschriften unter
117210 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Liebevolle Urlaubspflege für Ihr Tier
www.Petsitting-am-See.com

0151 – 223 227 06

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

www.ulrike-blatter.de/awo-bosnienhilfe/

Finden und
gefunden werden
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 Die Erneuerungswahlen 
im Kanton Schaffhausen 
hielten einige Überra-
schungen bereit. Denn  
in Stein am Rhein muss 
nun nochmals am  
27. September im 
Rennen um die 
Nachfolge von Sönke 
Bandixen, der nach nur 
vier Jahren nicht mehr 
antrat, an die Urnen 
gegangen werden. 

von Oliver Fiedler

Stadträtin Corinne Ullmann war 
lange Zeit alleinige Bewerberin 
in Stein am Rhein bis sich vor 
zwei Wochen der Unternehmer 
Heinz Merz in den Wahlkampf 
mit seiner Kandidatur einbrach-
te. In der kurzen Zeit konnte er 
noch viele Stimmen fangen. Der 
Vorsprung von Corinne Ull-
mann mit 494 Stimmen reichte 
nicht, sie verpasste das absolute 
Mehr von 548 der gültigen 
Stimmen. Heinz Merz kam auf 
immerhin 368 Stimmen. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 
59,69 Prozent. Von 1.380 ein-
gelegten Wahlzetteln allerdings 
waren 280 leer. 177 Stimmen 
wurden auch an vereinzelte 

Personen abgegeben, Sönke 
Bandixen wurde mit 27 Stim-
men bedacht.
In Thayngen ist Marcel Fringer 
der neue Gemeindepräsident. Er 
setze sich mit 1.195 Stimmen 
knapp gegen die Gemeinderätin 
und Landwirtin Andrea Müller 
(932 Stimmen) durch. Das abso-
lute Mehr lag hier bei 1.119 
Stimmen. 2.515 der 3.303 
Wahlberechtigten in der Ge-
meinde hatten ihre Stimmzettel 

abgegeben, was einer recht 
starken Wahlbeteiligung von 
76,1 Prozent entspricht. Aller-
dings waren auch hier 262 
Stimmzettel leer eingelegt wor-
den, 110 Stimmen entfielen auf 
andere vereinzelte Personen. 
Der aktuell amtierende Gemein-
depräsident Philippe Brühl-
mann hatte letztes Jahr im Au-
gust bereits angekündigt, nicht 
mehr für eine dritte Amtszeit zu 
kandidieren. Die Wahl wurde 

laut den Kommentaren durch 
das Thema Altenwohnheim be-
einflusst, das auch nach dem 
teuren Umbau, für den sich die 
Gemeinde stark verschulden 
musste, nicht zur Ruhe gekom-
men ist. 
Knapp wurde es bei der Wahl in 
Ramsen: Josef Würms, seit vier 
Jahren im Amt, kam nur auf 
197 Stimmen, obwohl er keinen 
Gegenkandidaten hatte. Das ab-
solute Mehr lag dort bei 194 

Stimmen, nachdem 509 der 862 
stimmberechtigten RamserIn-
nen ihre Stimme abgaben, wo-
von allerdings 111 Stimmzettel 
leer abgegeben wurden und 
zwölf ungültig waren, was net-
to 386 gültige Stimmen machte. 
142 Stimmen wurden allerdings 
an vereinzelte Personen abge-
geben. Viel eindeutiger war hier 
die Wahl der Präsidentin der 
Schulbehörde, Sandra Gnädin-
ger, mit 349 Stimmen.

Historisches Ereignis

Ein historisches Ereignis hat 
sich im Weiler Buch vollzogen. 
Dort wird Martine Jenzer-Ruh 
die neue Gemeindepräsidentin. 
Sie wurde mit 76 Stimmen ge-
wählt, erforderlich wären 54 
gewesen. Sie löst damit Rudi 
Tappolet (79) ab, der immerhin 
34 Jahren, die kleine Gemein-
deverwaltung führte und unter 
anderem wichtige Schritte zur 
Wasserversorgung und Wohn-
landentwicklung mit den Bür-
gerInnen nach vorne gebracht 
hat. Der Job als Gemeindepräsi-
dentIn ist dort übrigens eine 
Zehn-Prozent-Stelle. 
In Dörflingen geht es für Pentti 
Aellig in die dritte Amtszeit. Er 
bekam 216 Stimmen, 174 be-
trug das absolute Mehr.

In der Kantonshauptstadt 
Schaffhausen wurde Stadtprä-
sident Peter Neukomm (SP) mit 
eindrucksvollen 8.289 Stimmen 
bestätigt. Der exekutive Stadt-
rat hat indes mit Christine 
Thommen (SP, 6.401 Stimmen) 
ein neues Gesicht bekommen. 
Sie nimmt den AL-Sitz von 
Stadtrat Simon Stocker ein, der 
nicht mehr antrat. Bestätigt 
wurden hier Dr. Kathrin Ber-
nath (GLP, 7.122 Stimmen), Dr. 
Raphael Rohner (FDP, 6.806 
Stimmen) und Daniel Preisig 
(SVP, 5.382 Stimmen). 
Bitter war der Wahltag für den 
Schaffhauser Regierungsrat 
Christian Amsler. Der FDP-Po-
litiker wurde abgewählt. 8.592 
Stimmen waren eine deutliche 
Ohrfeige – für die Ungereimt-
heiten an der Schulzahnklinik, 
die noch immer in der politi-
schen Debatte steht. Zwei neue 
Gesichter gibt es dadurch im 
Regierungsrat nachdem Ernst 
Landolt auf einer erneute Kan-
didatur verzichtet hatte. 
Neu sind dabei Dino Tamagni 
(13.556 Stimmen) und Patrick 
Strasser (13.065) was den Ab-
stand zu Amsler deutlich 
macht. Bestätigt wurden in der 
Wahl Cornelia Stamm-Hurter, 
Martin Kessler und Walter Vo-
gelsanger.

Überraschungen bei den Eidgenossen
Kanton Schaffhausen 

Marcel Fringer wird neuer Gemeindepräsident in Thayngen. Er wurde am Sonntaq mit knapper Mehrheit 
in das neue Amt gewählt. Das Bild zeigt ihn als Festredner beim letztjährigen »Bundeszmorge« in Stein 
am Rhein. swb-Bild: of/ Archiv

Der Golf GTE.
Doppelt fährt besser.

www.grafhardenberg.de

Stockholzstr. 17 | 78224 Singen | Tel. 07731/8301-0

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen
Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Max-Stromeyer-Str. 122 | 78467 Konstanz | Tel. 07531/5816-0

Abigstr. 2 | 88662 Überlingen | Tel. 07551/8095-0

1Ein Angebot der Volkswagen Leasing, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die
für den Abschluss des Leasing-Vertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebraucht-
wagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT, ŠKODA) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Das Angebot gilt für Privatkunden und 
gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Inkl. Selbstabholung, die Zulassungskosten werden separat berechnet. 
Bonität vorausgesetzt. Der Aktionszeitraum endet am 30.09.2020. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen vorbehalten.
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 
2Die Auszahlung des Anteils der BAFA erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie unter 
www.BAFA.de und bei uns. Der Umweltbonus der BAFA endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel. Der Umweltbonus der BAFA sowie die von
der Volkswagen AG gewährten Prämie sind bereits im Angebot einberechnet. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.

Golf GTE 1,4 l eHybrid OPF 110 kW 
(150 PS) / 70 kW (95 PS) 6-Gang-
Doppelkupplungsgetriebe DSG
Stromverbrauch 12,4 kWh/100 km/ Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,7 
l/100 km /CO2-Emission kombiniert 38 g/km/ Energieeffizienz A+

Ausstattung: 4 Leichtmetallräder „Richmond“ 7,5 J x 17,  Sportfahr-
werk, Reifenkontrollanzeige, Einparkhilfe, Fahrprofilauswahl, Ge-
schwindigkeitsbegrenzer, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, Naviga-
tionssystem „Discover Media“, Telefonschnittstelle, Notbremsassistent 
„Front  Assist“, Schlüsselloses Startsystem „Keyless Start“, Sprachbedie-
nung, Spurhalteassistent „Lane Assist“ u. v. m.

Fahrzeugpreis: 40.067,01 €
inkl. Selbstabholung

Sonderzahlung: 4.500,00 €2

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 33.514,99 € 
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,97 %
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 24 Monate
Gesamtbetrag: 8.556,00 €
24 mtl. Leasingraten à  169,00 €1,2

€ 169,– 
monatliche Rate1,2

Sichern Sie sich 

4.500 €2

staatl. Förderung für die Sonderzahlung

Ihr KIA-Händler im Hegau

Auto Störk GmbH
78259 Mühlhausen-Ehingen · www.auto-stoerk.de
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 ZEITUNGSZUSTELLER (m/w/d) GESUCHT
Für die Nachtzustellung des SÜDKURIERS suchen wir  

ab sofort in Tengen, Hilzingen, Engen,  
Mühlhausen-Ehingen 

zuverlässige Zusteller/innen. 

Direkt-Kurier Zustell, 
Druck & Logistik GmbH 

PRINTAUSGABE IN ÜBER 80.000 HAUSHALTEN | E-PAPER : WWW.WOCHENBLATT.NET | STELLENPORTAL : JOBS.WOCHENBLATT.NET

MIT EINER ANZEIGE 

IM WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR 

WUNSCHPERSONAL !

... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

STELLENMARKT

 

 
 

2

 

 

 

WIR 
SUCHEN 
SIE!

 

• Mechatroniker (m/w/d)
• Karosseriebauer (m/w/d)

Mehr Informationen erhalten Sie unter  
www.grafhardenberg.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an  
sven.schreijaeck@grafhardenberg.de!

Volkswagen Zentrum Singen 
Gohm + Graf Hardenberg GmbH 
Stockholzstraße 17
78224 Singen 
T: 07731 8301 0

STARTEN SIE BEI UNS DURCH, ALS...

  
 
 

Bei der Stadt Singen in der Abteilung Haushalt und Abgaben  
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 

Trainee-Stelle (m/w/d)  
 

in Vollzeit zu besetzen. 
 
Der Einsatzbereich umfasst Querschnittsaufgaben im Bereich der  
städtischen Finanzen mit Schwerpunkt im Steuerwesen. 
 
Sie bringen mit: 

 

 ein abgeschlossenes Hochschulstudium als Diplom- 
Verwaltungswirt/in (FH) oder Bachelor of Arts – Public  
Management oder eine vergleichbare Qualifikation aus dem  
Steuerbereich mit entsprechender Berufspraxis 

 Teamfähigkeit, Belastbarkeit und kundenorientierte Arbeitsweise 
 Freude an selbständigem und eigenverantwortlichem Arbeiten 

 
Wir bieten: 

 

 ein spannendes und interessantes Arbeitsfeld mit guten  
Weiterbildungs- und beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten 

 betriebliches Gesundheitsmanagement, Firmenfitness Hansefit 
 VHB- und Stadtwerke-Job-Ticket 

 
Die Eingruppierung erfolgt bis Besoldungsgruppe A 10. Ebenfalls 
möglich ist eine Einstellung nach TVöD. Nach erfolgreicher  
Einarbeitung erfolgt in diesem Fall eine Bewertung der Stelle. 
 
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Bender unter der  
Telefon-Nr. 07731/85-200 oder Frau Lo Conte unter der Telefon-Nr. 
07731/85-206 gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
30.09.2020.  
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser  
Bewerberportal unter www.singen.de. 

Mitarbeiter/in gesucht
Das Aufgabengebiet umfasst eine
Parkplatzbetreuung/Kassieren in Singen.
Das Arbeitsverhältnis ist auf Basis einer gering-
fügigen Beschäftigung (450,00 €).

Bewerbungen erbeten an:
WSH GmbH, Otto-Hahn-Straße 13,
78224 Singen, Tel. 07731/8680-10,
www.wsh-sicherheit.de

Wir suchen für die Verteilung des 
WocHEnblATTs am Mittwoch Zusteller 
in unserem gesamten Verbreitungsgebiet,
insbesondere in: 

Arlen, Hilzingen,
Gailingen, Randegg,
Radolfzell, Mühlingen

Gerne mit PKW, Fahrtkosten können 
übernommen werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
(ab 15 Jahren) unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net
Tel: 07731 / 8800 - 44

Avisonik ist ein Systemintegrator und Dienstleister für Beschallungsan-
lagen, Medientechnik und Konferenztechnik. Wir arbeiten bundesweit
mit namhaften Herstellern der Branche zusammen und entwickeln
innovative Lösungen für unsere Kunden. Unsere Firmenkultur ist durch
Mitbestimmung und konstruktive, offene Kommunikation geprägt. 
Bei Avisonik erwartet Sie ein abwechslungsreiches Arbeitsgebiet 
mit großem Gestaltungsspielraum. 

Für unseren Geschäftssitz in Engen suchen wir einen 

Kommunikationstechniker /
Mechatroniker / Techniker (w/m/d)

Ihre Aufgaben: 
In unserem Team nehmen Sie insbesondere folgende Aufgaben wahr: 
Erstellen der Dokumentationen und der Systempläne in CAD 
Aufbau der Anlagen in 19˝-Systemschränken 
Prüfen der Anlagen  
Aufschalten und Inbetriebnahme   

Wir erwarten von ihnen: 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
Kommunikatives kundenorientiertes Auftreten 

Wir bieten Ihnen: 
Eine leistungsgerechte Bezahlung 
Gründliche Einarbeitung innerhalb eines erfahrenen Teams 
Eigenverantwortliches Arbeiten 
Intensive Schulungen durch unsere Partner 
Betriebliche Altersvorsorge 

Sie arbeiten in einem teamorientierten und dynamischen Arbeitsumfeld.  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung (Motivationsschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse), Nennung Ihres
möglichen Arbeitsbeginns und Ihrer Gehaltsvorstellungen. Haben sie noch
weitere Fragen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Kontakt:
Andreas Witzleb, Avisonik GmbH, Gottlieb-Daimler-Straße 7,
78234 Engen, witzleb@avisonik.de, 07733 5067810

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine/n motivierte/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
Sie haben Spaß an der Arbeit mit modernen

Behandlungstechniken, dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung. Gerne auch per E-Mail.

Zahnarztpraxis Dirk Leppert
Schillerstr. 16, 78333 Stockach, Tel. 07771/921513

info@zahnarztpraxis-stockach.de

Wir, die VOOI RETAIL GMBH, sind Master-Franchise-Partner von Levi’s und suchen für
unseren neuen Store im CANO Center Singen folgende Positionen:

Store Manager (m/w/d) – Vollzeit
Assistant Store Manager (m/w/d) – Vollzeit
Sales Stylist/Verkäufer (m/w/d) – Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe
Wenn Du bereit bist, Teil eines ambitionierten Teams zu sein, den Textileinzelhandel
liebst, Deine Mitarbeiter und Kunden begeistern kannst und es für Dich nichts Schöneres
gibt, als im Team Erfolge zu feiern – dann bewirb Dich jetzt!

Du bringst mit:
• Abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Einzelhandel 
• Berufserfahrung in vergleichbarer Position 
• Kommunikations- und Organisationsstärke 

Wir erwarten von Dir: 
• Leidenschaft für Denim 
• Markenbotschafter mit selbstbewusstem Auftreten 
• Verlässlichkeit und Verantwortungsbewusstsein 
• Positive und respektvolle Kommunikation 

Das kannst Du von uns erwarten: 
• Wertschätzende Arbeitsatmosphäre • Faires Entlohnungssystem
• Entwicklungsmöglichkeiten • Team Spirit & Dynamik 

Wenn Du für unser dynamisches Start-up Unternehmen
arbeiten möchtest, melde Dich gerne per Mail unter: 

jobs-singen@vooi.at oder 
Telefon: +43 664 839 75 65. 

Weitere Informationen zu uns 
– der VOOI RETAIL GMBH –

findest Du unter www.vooi.at

Wir freuen uns auf Dich!

?

ZuZuZum nächhhhsttttmmömömöglglliccchehehehennn ZZZZeitpunknknknktt t sususucchchenen wwir 

 (((((wwwwww////mm//////ddddddddd)))))))))
UnUnseser r FiF tnesssccenteeeer rrr gehört zu deeennnn grgrgrößten nn und modernrnrnr stttenenen iinnn deder r r r  UmUmUmUmUmgegegegeg bubub ngnn . WWiW r veveerfügen über
eieieinenene Top-Aussttatattututung, ein reichhalltiges Angeeebot und eineeennn heheehehervrvrvrvrvororrorraagegendndnddeneeen SSSSereree vivice.

Wir bieten ein attraktives, leistungsbezogennnes Gehalt,t,t, ein engagiertesss TTTeaeam sowie viele heraus- 
fordernde Aufgaben. 

AUF DER
SUCHE 

NACH DIR!

Deine Aufgaben
• Mitgliederbetreuung und kontinuierliche

Motivation der Kunden
• Umsetzung der studioeigenen Betreuungsprogramme
• Entwicklung und Anpassung der individuellen

Trainingsprogramme
• Durchführung von Geräteeinweisungen und Fitnesstests
• Fitness- und Ernährungsberatung
• Stetige Aufrechterhaltung optimaler Trainingsbedingungen
• Mitgliedergewinnung

Dein Profil
• Ausbildung zum Sportwissenschaftler,

Diplomsportlehrer oder eine
branchenbezogene Ausbildung und
Qualifikation

• Sicheres und kommunikationsstarkes
Auftreten

• Ausgeprägte Kundenorientierung
• Gepflegtes Erscheinungsbild
• Teamfähigkeit und Flexibilität

Injoy Singen-Rielasingen
z. Hd. Frau Kathleen Söder
Adam-Opel-Straße 10, 78239 Rielasingen 
www.injoy-singen.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
Bitte Bewerbungsunterlagen mit Bild per Mail an kathleen-soeder@injoy-singen.de

Voll- und Teilzeit
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Amtliche Bekanntmachung

NEU: das Portal für Ausbildungsplätze
        Jetzt kostenlos eintragen auf: www.unternehmerschaufenster.de/ausbildung

 

powered by:Schon 58 Ausbildungs- und 
Praktikumsplätze!

Stadtverwaltung
S INGEN
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:       Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 
Ort der Leistung:   78224 Singen, Ortsteil Hausen a.d.Aach
Leistung/Umfang: Straßenbauarbeiten
Angebotsfrist:       Dienstag, 22.September 2020, 14 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de).

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention,
Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen).

Mitarb. f. Verkauf TZ
16–20 Std./W. u. 450 € n. Singen/
Stockach ges. Tel. 08031/31590 (Mo-
Fr), personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH

Da wir unsere Ausbildungsqualität kontinuierlich verbessern,
suchen wir 

eine zentrale Praxisanleitung (w/m/d) 

Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt / Umfang: 50-70 %

Die Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Website.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Die Spitalstiftung Konstanz ist in der Altenpflege aktiv. Ihr Portfolio umfasst u. a. statio-
näre Pflegeeinrichtungen, Wohngemeinschaften, Betreutes Wohnen, eine Tagespflege 
und einen amb. Pflegedienst. Die Stiftung versteht sich als fürsorgliche Arbeitgeberin für rund 
430 Beschäftigte aus 45 Nationen. Seit 2020 nimmt sie an der Gemeinwohlökonomie teil.

www.spitalstiftung-konstanz.de

Wir suchen ab sofort
im E­Center in Singen

Minijob-Reinigungskräfte (w/m/d)
Mo. – Sa. 15:00 – 16:45 Uhr

ALL­Service Dienstleistungen GmbH
per E­Mail an: info@allservice.de

Rufen Sie uns an: 0176 627 361 12

Wir suchen flexible Servicetechniker (m/w/d) für den Raum Stuttgart.

Sie verfügen über handwerkliches Geschick, besitzen ein hohes Maß an  
Zuverlässigkeit, Leistungsbereitschaft, Kunden- und Dienstleistungsorien-
tierung und haben einen Führerschein? Dann sind Sie bei uns richtig!

Sie betreuen einen Kundenstamm in Wohnortnähe und sind für die Wartung, 
Prüfung und Instandhaltung von intelligenten elektronischen Schädlings-
überwachungssystemen zuständig. Dafür stellen wir Ihnen auch gern einen 
Firmenwagen zur Privatnutzung zur Verfügung. 

Bewerben Sie sich noch heute und senden Sie Ihre Bewerbung, vorzugsweise 
per E-Mail, an:

Rentokil Initial GmbH & Co. KG
Maren Schwede, Robert-Perthel-Str. 81, 50739 Köln
meinezukunft@rentokil-initial.com

Rüstiger Rentner
für Sandstrahlarbeiten

(Präzisionskleinteile) gesucht.
Nur mit Erfahrung im Metallbereich,

flexibel, stundenweise.
Tel. 07731/67246

Wir suchen für unser
Fazz-Freizeitcenter und

unseren neuen
Lounge-Bereich in Singen

ab sofort

Mitarbeiter
für Theke, Service,  in

Teilzeit oder Minijobbasis.
Tel. 01522 / 5882056

BE Beton-Elemente GmbH & Co.KG • Industriestr. 8 • 78256 Steisslingen
 07738 9282-0 • personal@beton-elemente.info • www.beton-elemente.de

Wir sind ein Unternehmen der Stahlbetonfertigteil-Industrie, seit 70
Jahren auf dem Markt und arbeiten mit hochwertiger und zum Teil 
roboterunterstützter Maschinentechnik im Schichtbetrieb.

Zur Herstellung von Decken und Wänden im Schichtbetrieb suchen wir

 Maurer/Betonbauer (m/w/d)
 Mitarbeiter für die Produktion (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Mitarbeit in der Produktion
• Bedienen von Maschinenleitständen
• Be- und Entladung sowie Lagerarbeiten

Die idealen Bewerber haben bereits Berufserfahrung bzw. sind mit der
Maschinentechnik eines Industriebetriebes vertraut, sind eigenverant-
wortliches und selbständiges Arbeiten gewohnt, haben Bereitschaft
zum Schichtdienst, verfügen über Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift und sind zudem im Besitz eines Führerscheins der Klasse B/3.

Sofern wir Ihr Interesse für eine abwechslungsreiche und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung.
Falls Sie noch Fragen zum Tätigkeitsfeld haben, wenden Sie sich bitte
an unseren Herrn Notz unter 07738 9282-19.

Unsere Kinder sind unsere Zukunft! 
 

Die Stadt Engen ist Träger von 7 Kindertageseinrichtungen, bietet etwa 400 Betreuungsplätze und 
beschäftigt ca. 70 Erzieherinnen und Erzieher. Eine intensive sowie pädagogisch qualifizierte 
Entwicklungsförderung der Kinder liegt uns sehr am Herzen.  
 

Für das Kinderhaus Glockenziel und den Kindergarten St. Martin suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt mehrere 

 Erzieherinnen/Erzieher m/w/d 
 

oder qualifizierte Fachkräfte nach § 7 KiTaG in Vollzeit. 
 
Das Kinderhaus Glockenziel ist eine Tageseinrichtung für max. 80 Kinder im Alter von 2,9 – 10 
Jahren. Zum Kinderhaus gehören ein Kindergarten, eine Kindertagesstätte und ein Grundschulhort. 
 
Im Kindergarten St. Martin werden max. 91 Kinder in vier Gruppen im Alter von 2,9 Jahren bis 
Schuleintritt betreut. Die Einrichtung bietet in drei Regelgruppen verlängerte Öffnungszeiten an.  
 
Näheres über unsere Kindertageseinrichtungen und deren Arbeit erfahren Sie im Internet oder rufen 
Sie einfach direkt bei uns an. 
 

Ihre Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen nach den tariflichen Bestimmungen des TVöD-SuE. 
Wir haben für unsere Beschäftigten das Betriebliche Gesundheitsmanagement BGM eingeführt.  
 

 
 
 

    
 
 

                    

Sind Sie Interessiert? 
 

Senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung bis zum 
20. September 2020 - wir freuen uns darauf � 
 

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 
78234 Engen. � bewerbungen@engen.de (max. 5 MB) 
 

Für Fragen stehen Ihnen die Leiterinnen des 
Kinderhauses Glockenziel, Frau Doris Jäckle-Braunwald 
unter Tel. 07733/977366 sowie 
des Kindergartens St. Martin, Frau Bianca Bohnert unter 
Tel. 07733/8833 sowie  
Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter 
Tel. 07733/502203  
gerne zur Verfügung.  
 
(Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie auf der 
Startseite unserer Homepage unter dem Kontaktformular) 

Besuchen Sie uns auch  
im Internet:  
www.engen.de  

Mitarbeiterin
für Präzisions-Montagearbeiten
(Metall) mit Erfahrung gesucht.
Stundenweise, flexibel, evtl. Teilzeit.
Geeignet für Frauen, gute Deutsch-
kenntnisse.
Bewerbungen telefonisch
unter 07731/67246

Zur Verstärkung unseres bestehenden Teams suchen wir 

für unsere Produktion ab sofort oder nach Vereinbarung 

Bäcker/in, Konditor/in
in Voll – oder Teilzeit 

Wenn Sie diese Aufgabe in einem modernen Team reizt,  
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Holstein´s Backhaus GmbH, Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 5 – 7,

78476 Allensbach, Tel: 0 75 33/9 30 90

E-Mail: info@holsteins-backhaus.de

SIE SIND NICHT WIE ALLE ANDEREN? 
PERFEKT, DENN DER JOB, DEN WIR IHNEN
BIETEN, IST ES AUCH NICHT!

Querdenker, Überzeuger und Teamplayer aufge-
passt, bei uns ist kein Tag wie jeder andere!

Die Unternehmensgruppe Rieker ist einer der führenden Schuhhersteller
Europas. Zur Verstärkung unseres Teams am Headquarter in Thayngen (CH)
suchen wir zum nächstmöglichen Termin Sie als

Software-Entwickler (m/w/d)
Das Anforderungsprofil und detaillierte Auskunft zu diesem Stellenangebot
finden Sie auf unserer Website www.rieker.com

Bewerben Sie sich jetzt: 

DIESER SCHRITT LOHNT SICH FÜR SIE!
Rieker Holding AG · Stockwiesenstr. 1· CH-8240 Thayngen

Zuverlässige Reinigungskraft
gesucht. Teilzeit und Minijobbasis

für verschiedene Objekte in Singen
und Umgebung.
Bewerbung an

schifferl@clean-clear-service.de
01603508330

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir ab sofort
in Singen

Vorarbeiter Reinigung (m/w/d) +

Stellvertretung (m/w/d)
Teilzeit oder Vollzeit morgens ab
07.00 Uhr, vorzugsweise Erfahrung in
der Gebäudereinigung

Reinigungskräfte (m/w/d)
Teilzeit 4,0 Std./Tag oder Minijob
morgens ab 05.00 Uhr

Wenn Sie unser Reinigungsteam 
unterstützen möchten, dann freut
sich Frau Abel auf Ihre Bewerbung
mobil 0172/5629369 oder per E-Mail.

Näheres zum Stellenangebot unter:
https://karriere.dussmanngroup.com/

Dussmann Service 
Deutschland GmbH
Mitscherlichstr. 8, 79108 Freiburg, 
recruitingsuedwest@dussmann.de

Die Zahnarztpraxis in der Uhlandstraße sucht eine

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit für 2 ganze Tage/Wo. – sowie

Auszubildende zur
Zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d)

Schriftliche Bewerbungen bitte an
Zahnarztpraxis Friedrich Schwartz

Uhlandstr. 54, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 – 4 51 50
www.zahnheilung.de

Familienpark
TROPILUA

in Hilzingen-Twielfeld sucht noch

Servicekräfte
in Vollzeit/Teilzeit oder

auf Minijob-Basis.

Reinigungskräfte
auf Minijob-Basis.

Telefon 077 31/6 91 91

Wir suchen
tatkräftige Unterstützung!

Für unsere Zentrale in Gottmadingen 

1 Support-Mitarbeiter
(m/w/d)

Haben Sie Freude an der Arbeit in
einem dynamischen Team, dann

senden Sie uns bitte Ihre
vollständige Bewerbung

via E-Mail an office@grenzpaket.ch

LKW-Fahrer
CE Nahverkehr
ab sofort gesucht.

Bewerbungen bitte an 
benjamin.deck@schuenke.de 
oder per Post z. Hd. Herr Deck 
Laubwaldstr. 8, 78224 Singen, 
Tel. 07731/8741-32
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Ein Büro, eine
Firma. So ist der
übliche Weg. Nicht
so bei Dominik
Lemberger von
der Telis Finanz in
Singen: Im ehe-
maligen Volks-
bank-Gebäude in
der Singener In-
nenstadt hat der
studierte Be-
triebswirtschaftler
sich mit Partnern
zusammengetan,
um für seine Kun-

den den bestmöglichen Service bieten zu können. 
Ein Teil des großen Büros wird von ihm und seinem Team
der Telis Finanz besetzt. Alle Mitarbeiter sind Experten, wenn
es darum geht, den Kunden zu mehr Geld, Zeit und Sicher-
heit zu verhelfen – ganz nach dem Motto der Telis Finanz.
Die Telis Finanz bietet ganzheitliche und faire Beratung zu
Finanzen, Vorsorge und Vermögensaufbau und orientiert
sich dabei am Bedarf der persönlichen Bedürfnisse eines
jeden Kunden, abgestimmt mit den jeweiligen Wünschen,
Träumen und Zielen. 
Mit Hilfe eines individuellen Finanzgutachtens und der per-

Der Ort, an dem es um Zeit, Geld, Sicherheit und Urlaub geht
sönlichen Beratung durch Dominik Lemberger, kann für jeden
Kunden das Beste und Passende gefunden werden - egal, ob
es um staatliche Förderungen, Versicherungen, Bankkosten
oder Energiekosten geht. Dazu kann auch eine Immobilie als
Altersvorsorge oder Anlage dienen.

Spezialisiert hat sich Dominik Lemberger auf Grenzgänger. Als
Grenzgängerberater kann er alle Schweizer Krankenversiche-
rungen anbieten und evaluiert, welche Möglichkeiten sich bei
der Steuerersparnis – und den damit verbundenen Steuervo-
rauszahlungen – auftun. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit Maria Baumgärtner, Re-
gionalbevollmächtigte des Vereins Vereinigte Lohnsteuerhilfe
e.V., die mit ihrem Team ebenfalls einen Teil der Räume belegt,
kann er gerade Grenzgängern den Service anbieten, sämtliche
Belange koordinieren und erfüllen zu können. Jedes Jahr gibt
es Neuerungen auf beiden Seiten – in Deutschland und in der
Schweiz – sodass es für Dominik Lemberger immer wieder
aufs Neue ein Lernprozess ist, um seinen Kunden gerecht zu
werden. Doch der Spaß und die Freude am Umgang mit Men-
schen entlohnen ihn tagtäglich.  
Und für seine Kunden gibt es dazu noch einen ganz beson-
deren Leckerbissen: Ebenfalls in den Büroräumen hat sich Ta-
mara Arms mit ihrem Reisebüro »time to travel«
niedergelassen – so kann nach getaner Arbeit und Einsparun-
gen durch Dominik Lemberger und sein Team, das Fernweh
besänftigt und der Urlaub gebucht werden.

Ekkehardstr. 2 • 78224 Singen • Tel. 0 77 31 / 319 9 661 •www.telis-finanz.de
www.grenzgaenger-berater.de 

Teil eines großen Teams, bei dem ein Zahnrad in das nächste
greift – das ist Maria Baumgärtner, Regionalbevollmächtigte des
Vereins Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH). Die gelernte Steu-
erfachangestellte ist seit 2014 bei der VLH mit ihrem Hauptsitz
in Konstanz und hat sich nun entschlossen, in das Büro mit
Dominik Lemberger einzusteigen. Für alle Parteien eine Win-
Win-Situation, da eine fähige Steuerberatung wohl jeder ge-
brauchen kann – vor allen Dingen im Bereich der Grenzgänger.
In diesem Bereich kann Maria Baumgärtner mit großem Fach-
wissen und Know-how aufwarten, sodass es eine perfekte
Symbiose zwischen ihr und dem Team der Telis Finanz / Grenz-
gängerberatung gibt. 
Die festen Öffnungszeiten sind Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag jeweils von 9 – 13 Uhr, ansonsten gerne nach vorheriger
Vereinbarung. Eigentlich kann jeder, der Mitglied bei der VLH ist,
bei Maria Baumgärtner vorbeikommen. Der Jahresbeitrag ist
abhängig vom jeweiligen Brutto-Einkommen – also fair und
transparent – so wie Maria Baumgärtner.

Ekkehardstr. 2 • 78224 Singen • Tel. 07731/3194854
Maria.baumgaertner@vlh.de • www.vlh.de/bst/7122 

Faire und transparente
Steuererklärungen



Traurig  nehmen  wir  Abschied
von unserer lieben

Irene Späth
* 17.10.1922     † 25.08.2020

In stiller Trauer
Helga Schweizer
Gisa Wildi mit Familie
Elke Schulz mit Familie

Bietingen, im September 2020

Wir haben sie im engsten 
Familienkreis auf dem Friedhof 
in Bietingen beigesetzt.

Der Tod 
ist der Grenzstein 

des Lebens, 
aber nicht der Liebe.

(unbekannt)

Erwin Hägele    
* 21.03.1930     † 26.08.2020

Johanna Hägele
Claudia Gutzeit mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Montag, den 07.09.2020,

um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof
Singen statt.

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von meinem

geliebten Mann, treusorgenden Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Erwin Hägele
Erwin Hägele absolvierte von 1944 bis 1947 eine Ausbildung zum
Maschinenschlosser in unserem Unternehmen und war im
Anschluss fortwährend als Schlosser tätig. Nach 46 Jahren trat
Erwin Hägele im April 1990 in den wohlverdienten Ruhestand. 

Wir werden Herrn Hägele ein ehrendes Andenken bewahren
und ihn als hilfsbereiten und pflichtbewussten Mitarbeiter in
Erinnerung behalten, der sich bei Vorgesetzten und Mitarbeitern
großer Wertschätzung erfreute.

FONDIUM Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns beim Abschied unserer
lieben Mutter

Rosa (Rosel) Martin
geb. Martin

ihre Wertschätzung und ihr Mitgefühl in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir
– Herrn Pfarrer Zinke für die würdevolle Gestaltung 

der Trauerfeier
– Herrn Dr. med. Freibauer für die gute ärztliche Betreuung
– dem Team des Pflegedienstes bekra für die liebevolle 

und fürsorgliche Pflege
– dem Kirchenchor Eigeltingen für die feierliche 

Umrahmung der Trauerfeier
– dem Bestattungshaus Bosch für die hilfreiche 

Unterstützung

                                                                      Wolfgang Martin
                                                                      Gabi Landmann
Eigeltingen, im August 2020                     Lothar Martin

Dein Name trägt der Wind -
Walhalla ist dein Ziel 

In Liebe und Dankbarkeit 
Ilona a� Lisa a�

ankb
� Philipp 

sowie Familie und 
Freunde 

 �  Jesus Christus spricht: 
    

   Ich bin der Weg und die Wahrheit 
   und das  Leben. Niemand kommt 
   zum  Vater,  als  nur  durch  mich. 
                 

 
                 Johannes 14,6 
                  
                       christen-in-radolfzell.de. 
 

Nachruf
Allzu früh und unerwartet haben wir unseren langjährigen
Kollegen

Alexander Maier
verloren.

Wir werden ihn in seiner menschlichen und freundschaft­
lichen Art sehr vermissen und ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Volkswagen Zentrum Singen

Erna
Weber

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben Verstorbenen im Leben
Freundschaft und Wertschätzung schenkten, sich mit uns in
stiller Trauer verbunden fühlen und ihre Anteilnahme in so
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir dem Pflegeheim Haus am Hohentwiel
in Singen sowie dem Hegau-Bodensee Klinikum in Radolfzell
Station R 31 für die liebevolle Pflege.

Angelika Scholz mit FamilieSingen, im September 2020

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 15.08.2020 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Horst Klinger
Herr Klinger gehörte über 28 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er im IT­Bereich für
das Presswerk zuständig.
Ende Juli 1995 trat Herr Klinger in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Klinger als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und
anerkannt war. 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

D

A
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E

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren Vater und Opa

Adolf Bader

auf seinem letzten Weg begleitet haben und
ihre Verbundenheit in Wort und Schrift sowie
Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck 
brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Gompper
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
Herrn Dr. Renner sowie dem Männerchor 
Riedheim für die Blumenspende.

Familien Bader

Riedheim, im September 2020

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph v. Eichendorff

Hubertus Hentschel
* 5.7.1928    † 26.8.2020

Still und ganz unerwartet hat er seinen letzten Weg angetreten.

In dankbarer und lieber Erinnerung
Rosemarie Hentschel
Ute Ehinger mit Urs, Mirka, Maja, Lisa
und Urenkel Leon
Maike Ehinger mit Eugen Lovinski
Dr. Gudrun Hentschel mit Dr. Rainer Schönfeld
Freunde und Anverwandte

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung wird im Familienkreis zu 
einem späteren Zeitpunkt auf dem Friedhof Rielasingen stattfinden.

Erna Ehmer

In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen
Karin Johann mit Familie
Hans-Martin Ehmer mit Familie
Christina Koch mit Familie

Herzlichen Dank für alle Zeichen der Anteilnahme.
Besonderen Dank an das Pflegepersonal von St. Verena für die jahrelange
und liebevolle Betreuung.

Jesus spricht:
Euer Herz erschrecke nicht!

Glaubt an Gott und glaubt an mich!
In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen.

Johannes 14.1-2

geb. Gradolph

*22.8.1921    † 24.8.2020
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Durch einen tragischen Unfall in den Bergen haben wir meinen
Sohn und unseren Bruder

Thomas Rupil
* 28.12.1960  † 08.08.2020

verloren. Ruhe in Frieden.

Wir haben ihn nach seinen Wünschen in aller Stille in 
Prato­Carnico/Italien am 18.8.2020 beerdigt und auf 
seinem letzten Weg begleitet.

Helga Rupil
Robert Rupil
Andreas Rupil
mit Ihren Familien sowie alle weiteren Anverwandten.

Traueradresse: Familie Rupil, Konstanzerstr. 30, 78315 Radolfzell
Radolfzell, im September 2020
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NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de
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Todesanzeige und Danksagung
Bescheiden war Dein Leben,
fleißig Deine Hand.
Hilfsbereit auf allen Wegen,
nun ruhe aus und schlafe sanft.

Nur wenige Wochen nach dem Tod unseres Vaters hat uns unsere geliebte Mutter, Oma und Uroma
für immer verlassen. In tiefer Trauer und mit großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Sofie Hirt
* 16.02.1935       † 21.08.2020

Werner und Betina
Irene und Karl-Willi
Regina und Oswin
Enkel:    Jasmin und Marcus, Matthias und Linda,
               Andrea und Rene, Sascha und Selina
Urenkel: Max, Marie, Tom, Sophie

Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden fühlen, für jedes tröstende Wort und Gebet sowie
für die Blumen- und Geldspenden.
Besonders danken wir Dr. Jürgen Kaufmann für die jahrelange Betreuung bis zur letzten Stunde; dem
Netzwerk Aach, Frau Maren Kainz; der Sozialstation St. Elisabeth Stockach, Frau Irmgard Dietrich;
Pfarrer Rimmele für die Unterstützung und Gestaltung der Trauerfeier; der Burgnarrenzunft
Wasserburger Talgeister für den letzten Blumengruß; den Bestattungsunternehmen Michael Moll und
Schaz aus Neuhausen o. E. sowie allen, die sich in den letzten Wochen um unsere Mutter gesorgt und
sie gepflegt haben.

Die Trauerfeier fand im engen Familienkreis auf dem Friedhof in Honstetten statt.
Traueradresse: Werner Hirt, Öschleweg 8, 78253 Honstetten

Vergangen nicht,
verwandelt ist,

was war.
Rainer Maria Rilke

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater und Opa

Herbert Schuhmacher
* 28.10.1929      † 27.8.2020

In stiller Trauer

Edith Schuhmacher
Claudia, Lea und Luis
Markus und Birgit
und Angehörige

Rosenkranzgebet am Donnerstag, den 3. September 2020 um 18.30 Uhr in St. Nikolaus.
Trauerfeier am Freitag, den 4. September 2020 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen.

Traueradresse: Im Bildstöckle 7, 78239 Rielasingen-Worblingen

Nachruf
Die Schulgemeinschaft der Haldenwang-Schule Singen trauert um

Peter Moser, Rektor a.D.
(22.05.1940 – 27.08.2020)

Wir sind tief betroffen von dem plötzlichen Tod.

Herr Peter Moser war Lehrer, Konrektor und von 1998 bis zu seinem Ruhestand 
Rektor an der Haldenwang-Schule. Er hat sehr engagiert die Haldenwang-Schule
weiterentwickelt, die Anerkennung als Schule für Körperbehinderte mit Erweiter-
ungsbau vollzogen und die Öffnung der Schule in die Gesellschaft vorangetrieben. 
Für ihn standen die Schülerinnen und Schüler mit ihren Persönlichkeiten und 
Talenten im Mittelpunkt seines schulischen Handelns. Sein ehrliches Interesse, seine 
Weitsicht, sein feiner Sinn für die Kultur und sein Engagement haben die Halden-
wang-Schule bedeutend geprägt und die Sonderpädagogik weiterentwickelt. 
Die Schulgemeinschaft wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Schulleitung Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Kollegium
Schülerinnen und Schüler Eltern

Nachruf

Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen trauert um das langjährige frühere
Mitglied des Gemeinderates

Herrn Herbert Schuhmacher
der am 27. August 2020 im Alter von 90 Jahren verstorben ist.
Herr Schuhmacher war bereits von 1962 bis 1975 Mitglied des Gemeinde-
rates der früheren Gemeinde Worblingen und fungierte hier auch als 1. und
2. Bürgermeister-Stellvertreter. Von 1980 bis zu seiner Verabschiedung am
27.07.2004 gehörte er dem Gemeinderat der Gesamtgemeinde ohne Unter-
brechung an. 
Herbert Schuhmacher hat sich weit über das normale Maß hinaus engagiert
und sich auch in dieser Zeit als Bürgermeister-Stellvertreter sowie
Fraktionssprecher der CDU Fraktion zur Verfügung gestellt.
Neben seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als langjähriger 1. Vorsitzender und
Präsident des Musikvereins Worblingen und Vizepräsident des Hegau
Musikverbandes engagierte sich Herbert Schuhmacher vor allem im sozialen
Bereich und war Gründungsmitglied und Vorstandsmitglied der Sozialstation
Rielasingen-Worblingen sowie langjähriger 1. Vorsitzender des Trägervereins
St. Verena. 
Herbert Schuhmacher hat sich mit seinem außerordentlichen Engagement
und seinen Verdiensten auf sämtlichen gesellschaftlichen Ebenen für die
Gemeinde große Verdienste erworben, weshalb man ihm ein hohes
Verantwortungsbewusstsein für unsere Gesellschaft attestieren kann. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Familie.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeinderat 
Ralf Baumert, Bürgermeister

Völlig  unerwartet  entschlief  mein  lieber  Mann  und  unser
herzensguter Vater

* 16.11.1938          † 28.08.2020

Radolfzell, Neuer Wall 4
In Liebe und Dankbarkeit
Deine Erika mit Eric und Dirk

Erich Fahr

Die  Trauerfeier  mit  anschließender  Urnenbeisetzung  findet  am  Dienstag,  dem         
8. September 2020, um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

NACHRUF
Wir sind tief betroffen über den plötzlichen Tod von unserem Vereinsgründer und langjährigem Vor-
sitzenden des geschäftsführenden Vorstandes des Pflegezentrum St. Verena e.V., 

Herrn Herbert Schuhmacher
der im Alter von 90 Jahren verstorben ist. Herr Schuhmacher hat mit großem persönlichem Engagement
den Aufbau und die Weiterentwicklung des Pflegezentrums St. Verena maßgeblich getragen und
begleitet. So konnte das Haus St. Verena im Oktober 1996 mit zwei Wohnbereichen und einer
Tagesgruppe für Demenzkranke, einer Sozialstation, einer Tagespflege und dem Café Verena in Betrieb
genommen werden. Mit der Verleihung der Auszeichnung „Modellhaft für die Bundesrepublik“ fand
dieses große persönliche Engagement des Verstorbenen dann die verdiente Bestätigung und 
Anerkennung. 
Von 1994-1998 war Herbert Schuhmacher stellvertretender Vorsitzender des geschäftsführenden
Vorstandes des Pflegezentrums St. Verena und schließlich von 1999 bis zu seinem Ausscheiden 2008
Vorsitzender des Vorstandes. 
Herr Schuhmacher war maßgeblich an der Partnerschaft mit dem italienischen Pflegeheim Santa Chiara
in Volterra beteiligt. 
Wir verlieren mit ihm eine große Persönlichkeit, die sich stets für die Belange unserer Bewohner,
unserer Mitarbeiter und aller, die mit St. Verena verbunden sind und waren, einsetzte. 

Sein Wirken wird uns immer Vorbild und in guter Erinnerung bleiben. Unser Mitgefühl und Dank gelten
seiner Frau und seiner Familie. 

Rielasingen-Worblingen, im September 2020

Vorstand, Einrichtungsleitung, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Pflegezentrums St. Verena 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Todesanzeige und Danksagung 
 

Im 86. Lebensjahr verstarb unser lieber Ehemann, Vater und Opa 
 

Hermann Maier 
* 04.04.1934           † 16.08.2020 

 
Wir haben im engsten Familienkreis von ihm Abschied genommen. 

 
 In Liebe und Dankbarkeit 
 Christa Maier 
 Peter Maier 
 Simon Maier mit Familie 

Für alle erwiesene Anteilnahme herzlichen Dank. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Dank 
 
sagen wir allen, die sich in den Stunden des 
Abschieds mit uns verbunden fühlten und  
ihre Anteilnahme und ihr Mitgefühl auf so 
vielfältige und liebevolle Weise  
zum Ausdruck brachten. 

 
Marlies Dubosq, Magdalena Dummel  
und Josef Dreher mit Familien 

 

Anna Dreher 
 

Bankholzen,  
im September 2020 

NACHRUF

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter 

Herrn Herbert Schuhmacher
der am 27. August 2020 im Alter von 90 Jahren verstorben ist. 

Über 30 Jahre stellte Herr Schuhmacher seine Tätigkeit in den Dienst unseres Unternehmens
und hat seine Arbeit in unserer Personalabteilung mit viel Können und außergewöhnlichem En-
gagement erledigt. 
Wir verlieren mit Herrn Schuhmacher eine herausragende Persönlichkeit, die mit umfassenden
Kenntnissen, großer Erfahrung und äußerster Zuverlässigkeit maßgeblich und vorbildlich zum
Erfolg unseres Unternehmens beigetragen hat.

Gerne behalten wir Herrn Schuhmacher als wertgeschätzte Person und liebenswerten 
Menschen in Erinnerung.

Werkleitung, Personalabteilung, Betriebsrat und Belegschaft
Nestlé Deutschland AG
Maggi-Werk Singen
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Im Gedenken an

MARTINA LAUINGER
14.10.1962 - 30.06.2020

Wir sind dankbar mit der Skulptur auf 
der Talwiese in Arlen einen Ort zu haben,
der uns alle verbindet.

„Wir sagen DANKE” für die große 
Anteilnahme aller, die sich mit uns in Trauer 
verbunden fühlen.

Am Freitag, den 25. September 2020 um
19.00 Uhr findet ein Gedenk-Gottesdienst
in St. Stephan in Arlen statt.

Im Namen aller:
Jon Duri, Stephan und Hildegard Lauinger

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner liebevollen Mutter, unserer Oma, Uroma,

Schwester, Schwägerin und Tante

Elli Kuckuck
geb. Veeser

* 13.8.1933    † 25.8.2020

Roswitha Maier geb. Kuckuck und Uli
Sabrina und Ümit mit Malik und Ilay
Sarah und Stefano mit Damiana und Danilo
sowie Anverwandte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 4.9.2020,
um 13.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Wir haben in aller Stille von ihm
Abschied genommen ...

Günter Kledt
* 20.09.1941  † 21.08.2020

... aber wir werden ihn immer 
in unseren Herzen behalten.

Deine Elke
Petra und Wilfried
Nadine und Jens

Saskia und Manuel
Rusty

Singen, im September 2020

Glücklich sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts.
Was du vom Schicksal hast empfangen, ich empfing es mit.
Doch nun heißt es Abschied nehmen und mir wird so bang.
Jeder muss alleine gehen seinen letzten Gang.

Völlig unerwartet nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Mann, unserem Papa, Opa und Uropa

* 05.11.1937          † 25.08.2020

Sein Leben war erfüllt von Liebe, Arbeit und Sorge für die Seinen.

Steißlingen
In Liebe und Dankbarkeit
Deine Resi
Deine Kinder Ursel, Carmen, Brigitte und Heike mit Familien
sowie alle Angehörigen

Werner Hofmeier

Die  Trauerfeier  mit  anschließender  Urnenbeisetzung  findet  im  engsten  Familienkreis  auf
dem Friedhof in Steißlingen statt.

Anstelle zugedachter Blumen ist eine Spende für das Kinderheim St. Peter & Paul in Singen
im Sinne meines Mannes. IBAN DE 59 6925 0035 0003 0910 30 bei der Sparkasse Hegau-
Bodensee. Kennwort: Werner Hofmeier

NACHRUF
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Klaus Schneble
der im Alter von 61 Jahren verstorben ist.

Herr Schneble war bis zu seinem Ausscheiden im Dezember 2014 lange Jahre in unserem
Unternehmen als Schlosser beschäftigt. Zu seinem Aufgabengebiet zählten ebenfalls
Sonderkonstruktionen im Anlagenbau.
Dank seines großen Erfahrungsschatzes und seiner Kompetenz wurde Herr Schneble 1998
zum Vorarbeiter ernannt und koordinierte die Arbeiten zwischen Fertigung und Schlosserei.

Wir haben Herrn Schneble als fleißigen, zuverlässigen und stets hilfsbereiten Mitarbeiter und
Kollegen schätzen gelernt und danken ihm für die langjährige und gute Mitarbeit in unserem
Unternehmen. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Breyer GmbH Maschinenfabrik, Singen

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 19.08.2020 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Eduard Ruhsek
Herr Ruhsek gehörte über 19 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er in der Flaschnerei
als Rohrinstallateur beschäftigt.  
Im Jahre 1993 trat Herr Ruhseck in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Ruhsek als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und
anerkannt war. 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.  
Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.  
Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich. 

(Dietrich Bonhoeffer) 
 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, 
Tante, Cousine und Patin 

 

Herta Schellinger 
geb. Dittrich 

* 08.02.1936                † 21.08.2020 

 In tiefer Trauer 
 

 Petra Klein geb. Dittrich 
 Markus und Angelika Schellinger  
78315 Radolfzell-Böhringen, mit Tobias und Daniel 
Freiheitstr. 1 und alle Angehörigen 

 
Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am Mittwoch, den 9. September 2020 um 
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Böhringen statt. 
 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen. 

Man lebt zweimal: Das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.
Az ember kétszer él, egyszer valoságban és egyszer emlékünkben.

Wir nehmen Abschied von

László Kótai
* 12. Juni 1949      † 26. August 2020

Traueradresse: Haselbrunnstraße 52, 78315 Radolfzell

In stiller Trauer
Ilona, Krisztina, Ralf
mit Familien und Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 10. September 2020 um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.
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Wir dürfen nicht undankbar sein,
eine lange Zeit war sie unter uns
und trotzdem lassen wir sie ungern gehen.

Todesanzeige und Danksagung
Völlig unerwartet entschlief unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Margarete Kiss
geb. Pohr

* 18.9.1941   † 21.8.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Alfred Kiss
Eduard und Bettina Kiss
Frieda Kiss und Melissa mit Hanspeter
sowie Anverwandte

Die Beerdigung hat in aller Stille stattgefunden.
Danke an all diejenigen, die in Gedanken und lieben Gesten bei uns waren.

78224 Singen, Rielasinger Straße 188 b

Traurig müssen wir Abschied nehmen von

Peter Abele
* 07.10.1951     † 30.08.2020

Du hast so tapfer gekämpft und doch verloren.

Du fehlst ...

Wir tragen dich in unseren Herzen.

In Liebe

Deine Resi
Sandra und Roland mit Mona und Anja

Martina und Michael mit Vivian und David
Ramona und Patrick mit Carsten und Bastian

Radolfzell, Franz-Schmal-Str. 14

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis
auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt.

Todesanzeige und Danksagung

Wenn du auch gehst, ein Hauch von Glück wird immer um mich sein.
Wenn du auch gehst, dein Platz bleibt frei, kein andrer nimmt ihn ein.

Wenn du auch gehst, du lebst in mir, durch unsere schöne Zeit.

Wir haben Abschied genommen von meinem über alles geliebten
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater und Opi

Erwin Braik
* 07.06.1955       † 21.08.2020

In ewiger Liebe
Deine Petra

Dein Sohn Tobias mit Familie
Deine Tochter Katrin mit Familie

Deine Schwiegereltern
und alle Anverwandten

Die Beisetzung fand im engsten Kreis statt.
Herzlichen Dank für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Anteilnahme.

Hilzingen, im September 2020

Ein gutes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Rosa Mayer
geb. Schädler

* 20.09.1932   † 28.08.2020

In Liebe und Dankbarkeit

Andrea und Hans-Peter Binder
Irene und Christoph Isele
Tina und Michael, Nicole

78269 Volkertshausen sowie Anverwandte

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 04.09.2020, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
Volkertshausen statt. Seelenamt am Sonntag, dem 06.09.2020, um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Verena.

"Du bist nicht mehr da, wo du warst - aber du bist überall, wo wir sind"

Danke für Deine Stärke und Deinen immer frohen Mut.

* 11. März 1929                    † 21. August 2020

Singen, im September  2020
Dein Marian mit Familie
Deine Mareike

Die   Trauerfeier   mit   anschließender   Urnenbeisetzung   fand   im   engsten   Familien-   und
Freundeskreis in der Waldruh St. Katharinen statt.

Ingeborg Wojtas

Victor Hugo

geb. Boidol

Traurig  und  in  Liebe  nehmen  wir  Abschied  von  unserer  lieben
Mutter und Großmutter

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, sondern habt den Mut
von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir meinen Platz zwischen euch so, wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von

* 18.12.1962          † 30.08.2020

Möggingen, Welsstr. 2

In lieber Erinnerung
Deine Mutter Agnes
Walther und Sabine
Karin und Thomas
Siegfried und Andrea
mit Johannes und Maximilian
Uwe und Heike mit Lisa

Markus Stoll

Die  Trauerfeier  mit  anschließender  Urnenbeisetzung  findet  am  Freitag,  dem  11.09.2020,  um
15.30 Uhr auf der Waldruh St. Katharinen bei Langenrain/Dettingen statt.

Todesanzeige und Danksagung

Der Kreis hat sich geschlossen.

Elfriede König
geb. Ramsperger

* 24.08.1930    † 28.08.2020

In stiller Trauer
Elke und Jürgen Schneckenburger
und Anverwandte

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Danke an Herrn Dr. Kamphans und Herrn Dr. Fietz für die langjährige ärztliche Betreuung.

Anstelle von zugedachten Blumen bitten wir um eine Spende an das Hospiz und 
Palliativzentrum »Horizont Singen«, IBAN: DE04 6925 0035 1055 1526 62, 
Sparkasse Hegau-Bodensee, Kennwort: E. König.

Traueradresse:   Bestattungshaus PIETÄT Decker, c/o Elfriede König,
                          Schaffhauser Straße 98, 78224 Singen
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Die Diakonischen 
Dienste Singen sind jetzt 
nach der internationalen 
Qualitätsnorm DIN EN 
ISO 9001:2015 
zertifiziert.
Die Beschäftigten der Alten-
hilfeeinrichtung haben sich in 
einem über zweijährigen Ein-
führungsprozess intensiv auf 
die Überprüfung durch den 
TÜV SÜD Management Service 
vorbereitet. Dabei wurden alle 
Abläufe auf den Prüfstand ge-
stellt, Verbesserungen identifi-
ziert und mit Blick auf das 
Wohl der Bewohner, Pflege-
kunden und Angehörigen um-
gesetzt. »Mit dem neuen Quali-
tätsstandard können wir unse-
ren Wahlspruch ›Geborgen – si-
cher – vertraut‹ im Sinne der 
Kundenorientierung nun noch 
besser umsetzen«, meint Urs 

Bruhn, Vorstand der Diakoni-
schen Dienste. »Einrichtungen 
in der Altenhilfe haben auf-
grund der Wichtigkeit ihrer Ar-
beit ohnedies einen sehr hohen 
Anspruch an die Qualität ihrer 
Dienstleistungen. 
Durch die Zertifizierung nach 
ISO 9001:2015 mit jährlichen 
Audits zur Überprüfung schaf-
fen sie dafür noch mehr Trans-
parenz. Sie belegen damit nicht 
nur, dass sie alle ihre gesetzli-
chen und sonstigen Vorgaben 
einhalten. Der größte Vorteil ist 
die Verpflichtung auf den stän-
digen Verbesserungsprozess«, 
erklärte Dr. Birgit Baumgartl, 
die die Diakonischen Dienste 
auf die Zertifizierung vorberei-
tet hatte.
Die DIN EN ISO 9001:2015 ist 
der anspruchsvollste Standard 
für Qualitätsmanagement-Sys-
teme weltweit. Pressemeldung

Hoher Standard beim 
Diakonischen Dienst

Im Bild von links: Inna Sterk (Gesamtpflegedienstleitung), Urs Bruhn 
(Heimleiter und Vorstand des Hauses am Hohentwiel), Claudia Canal 
(Pflegedienstleitung Sozialstation). swb-Bild: Diakonischer Dienst

Singen

Die Johanniter wollen 
ihre Sanitätsdienste 
optimieren.

Um die zahlreichen Sanitäts-
dienste, zum Beispiel beim 
South Side Festival, beim Ho-
hentwielfest, bei der Sichelhen-
ke oder beim Inlinercup Gott-
madingen zu optimieren, plant 
die Johanniter Unfallhilfe, Re-
gionalverband Bodensee-Ober-

schwaben, Dienststellen Singen 
und Schwenningen, die Be-
schaffung eines Universalan-
hängers, so die Johanniter ge-
genüber dem WOCHENBLATT. 
Geplant ist, dass der Anhänger 
ab Anfang 2021 für fünf Jahre 
für den Transport von Sanitäts-
material, als Eventpräsenz- und 
Festanhänger genutzt wird. Die 
Finanzierung soll durch mehre-

re Projektpartner erfolgen. Der 
Universalanhänger verfügt über 
eine tolle Ausstattung: Zum In-
ventar gehören ein Mann-
schaftszelt, acht Tische, 16 Bän-
ke, ein herausnehmbarer The-
kenkühlschrank sowie ein Gas-
trogrill und eine Edelstahltheke. 
Mit wenigen Handgriffen kann 
der Anhänger auch zu einem 
Festanhänger umkonzipiert 
werden. Darüber hinaus können 

sich die Projektpartner, weitere 
Institutionen und soziale Ein-
richtungen nach Absprache bei 
Bedarf den Anhänger kostenlos 
für einen angedachten Tag aus-
leihen. In den kommenden Wo-
chen werden sich der Marke-
ting- und Projektleiter der Jo-
hanniter Singen und sein Team 
mit den Firmen in Verbindung 
setzen. Pressemeldung

Anhänger für alle Fälle

Die Johanniter planen, mit einem Eventpräsenz- und Materialtrans-
portanhänger ihre Sanitätsdienste zu optimieren. Im Bild von 
rechts: Dienststellenleiter Erich Scheu und der Marketingbeauftrag-
te und Projektleiter Achim Holzmann. swb-Bild: Johanniter

Landkreis Konstanz

ab 569.900 € Massivhaus
Aura mit ELW  | 161 m2/62 m2

ab 369.900 € Massivhaus
Riva  |152 m2

ab 411.900 € Massivhaus
Fokus  | 142 m2

ab 299.900 € Massivhaus
Trend  | 133 m2

ab 322.900 € Massivhaus
Vio Plus  | 139 m2

ab 439.900 € Massivhaus
Gredo  | 185 m2

ab 344.900 € Massivhaus
Magnum  | 152 m2

ab 283.900 € Massivhaus
Cara  | 121 m2

ab 268.900 € Massivhaus
Twin  |  91 m2

ab 299.900 € Massivhaus
Anto  | 143 m2

ab 283.900 € Massivhaus
Luna | 130 m2

ab 373.900 € Massivhaus
Futura  | 157 m2

ab 521.900 € Massivhaus
Apos  | 208 m2

ab 302.900 € Massivhaus
Vita  | 123 m2

ab 267.900 € Massivhaus
Loop Plus  | 107 m2

ab 255.900 € Massivhaus
Flair  | 100 m2

ab 309.900 € Massivhaus
Luna Plus  | 131 m2

ab 345.900 € Massivhaus
Modus  | 137 m2

KS Hausbau GmbH                                                Telefon: 0 77 31 - 18 23 55
Stockergarten 12, 78247 Hilzingen                       E-Mail: info@ks-hausbau.de

Viele weitere Haustypen auf
www.ks-hausbau.de

Haus der Woche:

ab 325.900 € Massivhaus
Fino | 127 m2

ZUVERLÄSSIGKEIT

BAULAND GESUCHT

Wir suchen ständig Bauplätze, Abrissgrundstücke und Ähnliches für Ein- und
Mehrfamilienhäuser. Wir honorieren jede Zuführung.

Seit über 20 Jahren erstellt die KS mit Sitz in Hilzingen Ein- und 
Mehrfamilienhäuser in Holzständer- und Massivbauweise.

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin und
besichtigen Sie eines unserer schlüsselfertigen Musterhäuser.

KS
Hausbau GmbH

Wir bauen für Sie !

Schlüsselfertig: (KFW-Effizienzhaus 55) inklusive Bodenplatten, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung und Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung, Luft-Wasser-
Wärmepumpe, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung sowie Premium-Markenausstattung in den Bädern. Jedes
Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und ausgestattet.



» MEHRTAGES-
EVENTS

ENGEN
Restaurant Hegaublick, Hegaublick
6 | 07.09. bis 04.10. | Bodensee-
Fischwochen 2020. Während der
Bodensee-Fischwochen servieren
Gastronomen des westlichen Boden-
sees vom 7. September bis 4. Okto-
ber 2020 in 16 Restaurants
fantasievolle 3-Gang-Fischmenüs
zum Festpreis. Mehr dazu unter
www.engen.de.

HILZINGEN
Syringa Duftpflanzen und Kräuter,
Untere Gräben 1, Binningen I 07.09.,
9:00 Uhr bis 12.09., 16:00 Uhr I

Herbstwoche bei Syringa Duftpflan-
zen und Kräuter. NEU! Dieses Jahr
zum ersten Mal mit Ausstellern am
Freitag, 11.09. und Samstag, 12.09.
Der Herbst ist für viele Pflanzen die
beste Pflanzzeit. In der Herbstwoche,
dem Saisonende, räumen wir auf
und bieten Ihnen viele Sonderange-
bote an Kräutern, Blumenzwiebeln,
Stauden und Gehölzen an. Unsere
große Auswahl an Pfingstrosen wird
Sie begeistern. Schauen Sie bei uns
vorbei und lassen Sie sich inspirie-
ren. Weitere Informationen unter:
www.syringa-pflanzen.de.

» DO 03.09.
VORTRÄGE

SINGEN
MAC 1 Museum Art und Cars | 18:30

Uhr | Raus mit Klaus – Die neue alte
Wanderlust: Unterwegs im Schwarz-
wald. Klaus Gülker (langjähriger
Wanderreporter für den SWR) erzählt
mit Bildern und Geschichten vom
Wandern: Als ausgebildeter Wander-
führer ist er im Schwarzwald viel
unterwegs und hat eine Menge
erlebt. Anmeldung per E-Mail
museum@museum-art-cars.com
oder Tel. 07731 / 96935-10.

» FR 04.09.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Marktplatz | 18:00 Uhr | Allgemeine
Stadtführung durch die Altstadt von
Engen. Dauer ca. 1,5 – 2 Std. Die
Stadtführung kostet 6,– Euro pro
Person. Weitere Informationen unter:
www.engen.de.

» SA 05.09.
HANDEL/SHOPPING
ENGEN
Engener Altstadt | 17:00 Uhr | Late
Night Shopping bis 21 Uhr in Engens
Altstadt mit musikalischer Unterhal-
tung und Bewirtung auf dem Markt-
platz und Schillerplatz. Veranstalter:
MEV – Marketing Engen e.V. Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.engen.de.

VORTRÄGE
SINGEN
MAC 1 Museum Art und Cars | 18:00
Uhr | Bewegter Stein – Erzählungen
von Frank Teufel. Bildhauer Frank
Teufel spricht darüber, was es mit
den Skulpturen, die aktuell im Muse-
umsgarten des MAC zu sehen sind,
auf sich hat. Anmeldung erforderlich
per E-Mail an museum@museum-
art-cars.com oder telefonisch unter
07731 / 96935-10. Eintritt frei! Einlass:
17:30 Uhr. Weitere Informationen
unter: www.museum-art-cars.com.

» DI 08.09.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Stadtmuseum im »Alten Forstamt«
| 10:30 und 17:30 Uhr | Stadtführung
in der historischen Oberstadt. Der
mit kurzen Anekdoten gespickte Spa-
ziergang führt durch die sogenannte
Oberstadt, die von einer Stadtmauer
umgeben war. Kosten: 3,– Euro
(Kinder frei). Tickets und Infos unter
www.stockach.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Wieder-Eröffnung der
Sonderausstellung Hölle und Para-
dies. Der deutsche Expressionismus
um 1918. Öffnungszeiten: Dienstag
– Freitag 14 – 17 Uhr; Samstag und
Sonntag 11 – 18 Uhr. Eintritt 6,–
Euro/ermäßigt 5,– Euro. Weitere In-
formationen unter www.engen.de
oder Telefon 07733 / 502-246, E-
Mail: vwagner@engen.de (Dr. Vel-
ten Wagner).

SINGEN
MAC 1 und MAC 2 Museum Art und
Cars. Parkstraße 1. California Ab-
stract. Die Ausstellung mit den in-
ternationalen Künstlern Laddie
John Dill und Todd Williamson ist
noch bis einschließlich 6. Septem-
ber im MAC 1 zu sehen. Die Eröff-
nungsausstellung mit Ferrari,
Lamborghini, Bizzarini & Co. ist
noch bis Sonntag, 13. September im
MAC 2 zu sehen. 
Bis 8. November: Schwarzwald 2.0.
Den Schwarzwald im Mantel der Mo-
derne zeigt das MAC Museum Art &
Cars mit der Fotoserie »Facing I Tra-
dition«. Die mystischen Fotografien
des waschechten Schwarzwälder Fo-
tografen Sebastian Wehrle erzählen
Geschichten von Menschen hinter
den Trachten. Öffnungszeiten: Sa.
13 – 17 Uhr, So. und Feiertag 11 – 17
Uhr. Infos unter: www.museum-art-
cars.com.
Ratssaal. Hohgarten 2. Otto Dix in
Singen. Einzig erhaltenes Wandbild
von Otto Dix an den Ferienwochen-
enden für Publikum zugänglich,
samstags und sonntags 11 – 17 Uhr.
Bis 06.09.2020. Eintritt: 5,– Euro / 3,–
Euro ermäßigt / Kinder bis 7 Jahre
frei / Kombiticket mit Kunstmuseum
Singen. Weitere Informationen:
www.kunstmuseum-singen.de.
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Daniel Hausig – tubes
and stripes. Dreiteiliges, wandfül-
lendes Werk Wetterleuchten aus der
Serie tubes and stripes. 
30 Jahre Kunstmuseum Singen –
Die Ausstellung zum Jubiläum (ver-
längert). Das Kunstmuseum Singen
feiert Geburtstag! Öffnungszeiten:

Di. – Fr. 14 – 18 Uhr; Sa. und So.  11
– 17 Uhr; Feiertag wie Wochentag.
Infos unter: www.kunstmuseum-
singen.de.

STOCKACH
Stadtmuseum im »Alten Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Achtung Hochspan-
nung – Experimente, Geschichten
und Entdeckungen rund um den
Strom. Funkenschlagende Elektri-
siermaschinen, Morseapparate und
eine Plasmakugel erleben oder auf
unserem Fahrrad-Generator eige-
nen Strom erzeugen und vieles
mehr. Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 –
12 Uhr, 13 – 17 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr.
Infos unter www.stockach.de.

» THEATER
KONSTANZ
So., 27.09., Werkstatt Inselgasse,
Uraufführung »Generation Ex-
tinction«. Philipp Ehmann führt mit
seinem immersiven Theaterprojekt
durch die ganze Stadt. Die Zuschauer
begeben sich in einem Team mit
maximal sechs Personen in mehrere
installative Räume, in denen sie
immer tiefer in das Leben einer
jungen Aktivistin eintauchen. Info: 
www.theaterkonstanz.de.

SCHAFFHAUSEN
Sa., 12.09. und So., 13.09., 17:30 Uhr,
Stadttheater Schaffhausen, Herren -
acker 23. Gardi Hutter & Co.: »Gaia
Gaudi« Clowntheater von Gardi Hut-
ter. Tickets und weitere Infos unter
www.stadttheater-sh.ch.

SINGEN
Sa., 19.09., 20:30 Uhr, Theater »Die
Färbe«. Gastspiel: Ein Wiedersehen
mit »Madame Dodo«. Chansons,
Global Folk und Songwriting mit
Humor und Tiefgang. Dodo Hug und
Efisio Contini präsentieren nebst
ihren eigenen Songs einen Quer-
schnitt ihres innovativen und ab-
wechslungsreichen Musikschaffens.
Qualitativ hochstehend und wie
immer mehrsprachig. Infos unter:
www.die-faerbe.de.

» VORSCHAU
ENGEN
Do., 17.09., 20:00 Uhr, Stadtbiblio-
thek Engen, Hauptstraße 8. Lesung
Nadine Pungs: Meine Reise ins
Übermorgenland – allein unterwegs
von Jordanien bis Oman. Nadine
Pungs (Reiseschriftstellerin) nimmt
Sie mit auf eine spannende Reise
auf die arabische Halbinsel. Be-
grenzte Platzzahl und Voranmel-
dung erforderlich. Karten: 10,– Euro,
Schüler/Studenten 6,– Euro (Sozial-
passinhaber 50 % Ermäßigung).
Reservierungen erbeten unter
www.foerderverein-stabi-engen.de.

SINGEN
Do., 10.09., 09:30 Uhr, Kunstmu-
seum Singen. Kreativ im Fotolabor
– Kunstworkshop für Kinder und Ju-
gendliche. Im Museumsatelier stel-
len junge Fotografinnen und
Fotografen nach Vorlage eines
Kunstwerks oder nach einer selbst
gemachten Zeichnung ihre eigenen
Fotoabzüge her. Anmeldung bis 3
Tage vorher: Tel. 07731 / 85269 oder
kunstmuseum@singen.de, Infos:
www.kunstmuseum-singen.de.

STOCKACH
Mo., 14.09., 15:00 Uhr, Stadt-
museum im »Alten Forstamt«. Kin-
derführungen »Achtung Hochspan-

nung«. Die Ausstellung verbindet
Physik und Technik mit dem Spaß
am Experimentieren und zeigt, wie
der technische Fortschritt unseren
Alltag in den letzten 100 Jahren ver-
ändert hat – mit Quiz. Alter: 8 – 14
Jahre, 2,– Euro Eintritt. Infos unter:
www.stockach.de.
Fr., 18.09., 20:30 Uhr, Bürgerhaus
Adler Post. Stockacher Meister-
konzerte: Ein Abend mit Ludwig.
Meisterwerke von Ludwig van Beet-
hoven. Mit Adrian Oetiker (Klavier)
und Wen-Sinn Yang (Violoncello)
treten zwei der besten Interpreten
ihres Fachs zum Auftakt der Jubilä-
umssaison auf. Weitere Infos unter:
www.stockach.de.

»WASWANNWO.TIPS »AUSSTELLUNGEN »FÜHRUNGEN »KINO »RESTAURANTS »THEATER

– Anzeigen –

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

■ After Truth
Do., Sa., 17:15, 19:45 Uhr, 
Do., 17:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., Di., Mi., 20:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
21:00 Uhr, 
Fr., Di., Mi., 16:45 Uhr, 
Fr., Mo., 18:00 Uhr, 
Sa., Mo., Di., Mi., 17:45 Uhr, 
So., 15:15, 15:45, 18:45, 19:00 Uhr, 
Mo., 20:15 Uhr.

■ Black Panther
Do., 16:45 Uhr.

■ Chaos auf der Feuerwache
Do., 16:15 Uhr, 
Sa., 16:45 Uhr.

■ Chocolat ... 
ein kleiner Biss genügt
Do., 20:15 Uhr.

■ Die Boonies – 
Eine bärenstarke Zeitreise
Do., Sa., Mo., Di., Mi., 
16:00 Uhr, 
Fr., 17:15 Uhr, 
So., 14:15 Uhr, 
Mo., 16:45 Uhr.

■ Double After Passion/ 
After Truth
Fr., 19:00 Uhr.

■ Follow Me
Fr., Di., 19:45 Uhr, 
So., 18:15 Uhr.

■ Goblin Slayer – 
The Movie: Goblin’s Crown
So., 17:30 Uhr.

■ I Still Believe
Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
19:15 Uhr, 
Fr., 16:00 Uhr, 

Sa., 16:15 Uhr, 
So., 14:00, 17:45 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 17:15 Uhr.

■ Into the Beat – 
Dein Herz tanzt
Fr., Di., 17:00 Uhr.

■ Max und die wilde 7
Fr., Di., 16:15 Uhr, 
So., 14:45 Uhr.

■ Meine Freundin Conni – 
Geheimnis um Kater Mau
Mo., 16:30 Uhr.

■ Mina und die Traumzauberer
So., 14:30 Uhr.

■ Nightlife
So., 17:15 Uhr, 
Di., 19:00 Uhr.

■ Onward: Keine halben Sachen
Mi., 16:15 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:00, 20:30, 20:45 Uhr.

■ Takeover – Voll Vertauscht
Mi., 17:00 Uhr.

■ Tenet
Do., Fr., Sa., Di., Mi., 
16:30, 17:30, 20:00, 20:30 Uhr, 
Do., Sa., So., Mo., 17:00 Uhr, 
Sa., Di., Mi., 20:15 Uhr, 
So., 15:00, 15:30, 18:30 Uhr, 
Mo., 16:15, 19:30, 19:45 Uhr.

■ The Secret – 
Traue Dich zu träumen
Do., Sa., Mi., 19:00 Uhr, 
Fr., 20:15 Uhr.

■ The Witch Next Door
Mi., 19:45 Uhr.

t » KINO

3. September – 9. September

CINEPLEX SINGEN

SCHAFFHAUSER
MEISTERKONZERTE 

2020

Haydn, Beethoven, Schubert Schmelzer, Biber, Fux Liszt, Schumann
Sonntag 13. September, 17 h
Kirche Burg, Stein am Rhein

Donnerstag 17. September, 19.30 h
St. Johann Schaffhausen

Montag 12. Oktober, 19.30 h
St. Johann Schaffhausen

Quatuor Modigliani Les Passions de l’Âme Arcadi Volodos Abos und Karten: 
www.meisterkonzerte.ch

oder Schaff hausen 
Tourismus am Herrenacker

0041 52 632 40 20

Riesen-Flohmarkt
Sa., 05.09.2020, 9 – 16 Uhr, Singen, Parkplatz Hallenbad, Waldeckstr. 4
Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 9,– €

Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de
Es herrscht Maskenpflicht!

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25
vom Fass:

Sonntag: Geschmorter Ochsenbraten
mit Burgundersoße und Spätzle 15,90

€

Landgasthaus Bohl Freitag und SamstagBayerischer Fleischkäsemit Kartoffelsalat

Frische Pfifferlinge
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